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Liebe TG-Freunde, liebe Leserin, lieber Leser!  
 
Wenn Sie diese Ausgabe des „Vereinsblicks“ aufmerksam gelesen haben, konnten Sie sicher erkennen, dass 
in unserem Verein viel bewegt wird. Dies alles ist nur dadurch möglich, dass viele Engagierte zum Wohle der 
Turngemeinde „unterwegs sind“. Trotz der ehrenamtlichen Arbeit sind hohe finanzielle Aufwendungen unaus-
bleiblich. Wenn dieser Ausgabe der TG-Zeitung ein Spendenformular beiliegt, hat das damit zu tun, dass die 
vielfältige Arbeit mit den Mitgliedsbeiträgen allein nicht zu schaffen ist.
Deshalb die herzliche Bitte an Sie: Wenn Sie es ermöglichen können – und sei es auch nur mit einem kleinen  
Betrag – wären wir Ihnen für eine Spende an Ihre Turngemeinde überaus dankbar. Sie erhalten von uns selbst-
verständlich und unaufgefordert eine steuerrelevante Spendenbescheinigung. 

Beachten Sie bitte deshalb das beigelegte Formular. 
Und sollte dieses ein „Vorleser“ schon entnommen haben - das Spendenkonto bei der Voba Göppingen lautet: 
DE69 6106 0500 0600 8500 13 - GENODES1VGP. Vielen Dank!



TG Vereinsblick - Ausgabe 46 | 11/2020� 3

GRENZEN-
LOSER 
BADESPASS!
Glückliches Kinderlachen 
und entspannte Momente 
im 5-Täler-Bad.

5-Täler-Bad, Schlachthausstraße 30,
73312 Geislingen, Telefon: 07161/6101-670

 www.5-taeler-bad.de

    5 -Täler-Bad

120.000 mal zu Hause
Denn so viele Menschen versorgen wir 
in unserer Region mit Strom.  Für Licht, 
Wärme und vieles mehr.

www.hertz-drin.deDA STECKT HER[T]Z DRIN

Wärme und vieles mehr.

www.hertz-drin.deDA STECKT HER[T]Z DRIN
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Stephan Schweizer

Editorial

Corona und mehr

Liebe TGler, liebe Freunde der TG,
das Jahr 2020 war geprägt von Coro-
na - auch im Sport und auch bei der 
TG Geislingen. In meinem Bericht auf  
Seite 50 habe ich unseren Umgang damit 
dokumentiert. Diese Ausgabe des Ver-
einsblicks ist wegen Corona auch etwas 
dünner als gewohnt, aber zu berichten 
gab es trotzdem einiges.

Zunächst will ich einen sehr zukunfts-
weisenden Ausblick auf das nächste Jahr 
geben. Zum 01.01.2021 haben wir unser 
altes Vereinsmitglied Florian Lecjaks als 
Vereinsportlehrer eingestellt. Er wird bei 
der TG eine Kindersportschule betreiben, 
die unserem Nachwuchs zwischen 3 und 
10 Jahren optimale Bedingungen für eine 
sportliche Entwicklung bietet. Genaue 
Infos zu Florian Lecjaks und der Kinder-
sportschule finden Sie auf den Seiten 42 
und 43 dieser Ausgabe. Coronabedingt ist 
der eigentliche Start der Kindersportschu-
le leider noch ungewiss. Ein herzliches 
Willkommen jedenfalls, lieber Florian, in 
Deiner alten sportlichen Heimat.

Trotz dem pandemischen Jahresverlauf 
konnten wir im Eybacher Tal viele Aktivi-
täten entwickeln, die nicht unerwähnt 
bleiben sollen. So fand unter strengen 
Auflagen das 24. Beachhandballjugendtur-
nier und seit langen auch mal wieder ein 
Beachhandball-Aktiventurnier statt. Wir 
hatten tolle Kreismeisterschaften Hürden 
und Ligenwettkämpfe in der Kreisleichtath-
letik. Da wir das Kinderturnen notgedrun-
gen ins Freie legen mussten, wuselte es im 
Sommer teilweise im Stadion - natürlich 
alles unter den vorgeschriebenen Hygie-
nebedingungen. Unseren ausgefallenen 
Citylauf ersetzten wir wie einige andere 

 
1. Vorsitzender Dr.-Ing. Stephan Schweizer

Vereine durch einen virtuellen Lauf, bei 
dem jeder für sich auf drei wählbaren 
Strecken unterwegs war und dann selber 
die Zeit mitteilte. So wurde zumindest 
der Bewegungsdrang befriedigt und der 
Wettkampfcharakter ein wenig gefördert.

Auch das Geiselsteinhaus konnten wir 
als einen der wenigen gastronomischen 
Treffpunkte in der Region den Mitgliedern 
und sonstigen Gästen anbieten. Das wurde 
sehr gerne und gut angenommen.

An dieser Stelle will ich allen danken, die in 
dieser schweren Zeit tatkräftig das Beste 
aus der schwierigen Situation gemacht 
haben. Schon Konfuzius wusste: 

Es ist besser, ein einziges kleines Licht an-
zuzünden, als die Dunkelheit zu verfluchen.

Bleiben Sie gesund, sportliche Grüße 
Euer Dr. Stephan Schweizer

Turngemeinde Geislingen ...... die Sportadresse Nr. 1 in Geislingen!

Wir bemühen uns sehr, unsere Mitglieder mit den neuesten Informationen, Hinweisen auf 
Veranstaltungen, Einladungen und sonstigen Bekanntgaben auf dem Laufenden zu halten. 
Besonders aktuell können wir allerdings nur per E-Mail sein, was durch „Mitglieder-Rund-
Mails“ bei vielen Gelegenheiten auch geschieht. Wir können Sie, liebe Mitglieder, aber 
nur erreichen, wenn uns Ihre E-Mail-Adresse bekannt ist. Wir bitten Sie deshalb, uns Ihre 
E-Mail-Adresse mitzuteilen. Wir versichern Ihnen, dass Ihre Adresse nur im „Bcc“-Modus 
(Blind Copie) verwendet wird und somit für Dritte nicht einsehbar ist. Schicken Sie uns Ihre 
E-Mail-Adresse bitte auf info@tg-geislingen.de und Sie werden künftig wichtige Informationen 
Ihrer TG direkt ins Haus bekommen!
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Darum tun wir  
viel für viele.

Gemeinsam für die Region.
Gemeinschaft heißt, fürein-
ander da zu sein. Die Band-
breite der Unterstützung 
ist dabei so vielfältig wie 
das Leben in der Region.

ksk-gp.de

              Wenn‘s um Geld geht

S Kreissparkasse
Göppingen

#AnzDINA4 ang.indd   3 04.05.18   12.44

Ihre qualifizierte Beratung ist uns wichtig. 

Daher freut es uns sehr, dass wir von der Gesellschaft 
für Qualitätsprüfung erneut als „Beste Bank vor Ort“  
für unsere Beratungsqualität ausgezeichnet wurden.

vor OrtBank
Beste

volksbank-goeppingen.de

Generalagentur Buck & Versümer GbR
Überkinger Str. 21 · 73312 Geislingen
Telefon 07331 43412 · Telefax 07331 43031
andre.versuemer@wuerttembergische.de

Pflegevorsorge betrifft jeden!  
Schützen Sie Ihre Angehörigen vor finanziellen Belastungen. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin.

Klar habe ich eine  
private Pflegevorsorge.

Schließlich will ich meinen 

Kindern später nicht  

finanziell zur Last fallen.
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Kreissäge 2020

Holla, die Waldfee!

Unvergessliche Stunden im proppenvollen 
„Geislinger Stadtwald“ verbrachten die 
Gäste der 57. Kreissäge. Von der ersten 
Minute an wurden sie durch die mitrei-
ßenden Akteure und das umwerfende 
Bühnenbild in den Wald entführt. Sascha 
Binder geleitete sie als Oberförster durch 
die Geislinger Gemarkung. Das „Lindele“, 
alias Matze Drößler, hinterfragte so man-
che Vorgänge im Talkessel. „Rio d´Oro“ 
eröffnete ein Protestcamp gegen die Ab-
holzung des Seebacher Forst, während die 
„Kreissägemädels“ die Tür zur Märchen-
welt öffneten. Bernd Anton in der Rolle 
des „Robin Hood“ kämpfte für die Rechte 
der vernachlässigten Türkheimer. Gegen 
den Stress und die Hektik des Alltags 
setzte das „Kreissägeballett“ mit einer 
tänzerischen Darbietung den Gegenpol. 
Doch mit dieser ausgeglichen Ruhe war es 
dann schnell wieder vorbei, als „Sabrina 
und Bax“ ihre Ehezwistigkeiten austrugen 
und noch so manch anderer Zwistigkeit 
nachgingen. Die Bäume des Geislinger 
Stadtwalds zitterten, während das „Män-
nerballett“ als Holzfäller den Wald betrat. 

„Prof. Dr. Werner Ziegler“ hielt seine Vor-
lesung unter dem Blätterdach, bevor die 
Löwenpfade durch die „Schnaddergoißa“ 
zum Leben erweckt wurden. „Klim- Bim- 
Palinka- Plim“ wurde ständig durch Ski-
fahrer, Ortsvorsteher und WMF-Demons-
tranten beim Vespern gestört, ehe dann 
alle Mitwirkenden glückselig gemeinsam 
im Finale feierten. Jürgen „Bax“ Wagner 
stimmte mit dem begeisterten Publikum 
den Sägewalzer an, bevor draußen an der 
Bar mit „DJ Jürgen“ noch lange getanzt 
und gefeiert wurde.
Den großen Kreissägeorden erhielten für 
ihre Verdienste Elke Spengler und Gaby 
Wittlinger.
Dass die nächste Kreissäge dann wohl 
erst wieder 2022 stattfinden soll, ahnte 
zu diesem Zeitpunkt noch keiner, denn 
direkt nach der Fasnet nahm die Coro-
na-Pandemie ihren Lauf. So entschloss 
das Kreissäge-Orga-Team im Sommer, 
dass es keinen Sinn macht unter diesen 
Bedingungen eine Kreissäge 2021 durch-
zuführen. Traurig, weil unser “Highlight” 
2021 nicht stattfinden kann, aber dankbar, 
dass wir zumindest 2020 die Kreissäge 
noch genießen und unbeschwert feiern 

konnten. So fällt nun zum zweiten Mal in 
ihrer Geschichte die Kreissäge ins Wasser: 
Auch 1991, als der Irak-Krieg begann, 
entschied man sich mitten in den Vor-
bereitungen, die Kreissäge abzusagen. 

So schwelgen wir in schönen Erinnerun-
gen an die vergangenen Jahre und freuen 
uns auf die 58. Kreissäge am 18. und 19. 
Februar 2022.
 
Bleiben Sie uns treu, aber vor allem ge-
sund! “Mir säget au!”

Matthias Drößler
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Selbstgebacken - das schmeckt man!

Bäckerei Bernhard Winkler
Bahnhofstraße 64
73312 Geislingen
Telefon 07331 42124
Telefax 07331 44951
baeckereiwinkler@t-online.de

Täglich frische Backwaren:
Montag - Freitag 6.30 - 18.00 Uhr
Samstag 6.00 - 12.00 Uhr

LEISTUNGS-PLUS
durch gesunde Ernährung!

Brote und Backwaren 
für Sportler & Aktive.

�
�

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

Fachbetrieb in der Denkmalpflege
Holzrahmenbau als Niedrigenergie- oder 
Passivhaus
Gebäudeenergieberatung nach EnEV
Energetische Modernisierungen
Solarkollektoren
Dachstühle und Dacheindeckungen
Dachgauben und Dachfenster
Aufstockungen und Anbauten in Holz
Fassadenverkleidungen
Wintergarten / Pergola / Carport / Balkon
Handwerklich gefertigte Treppen
Planung / Beratung / Bauleitung

5136016-1 | Mandant=005 | Ausgabe 20 | Rubrik 13 | ET=27.03.2010| V=0010
, zuletzt geändert 09.03.2010, 08:34:33 von BACKES, erstellt 08.03.2010, 09:53:35 von BACKES

Qualität und Frische
aus heimischer Region

Geislingen, Kuchen, Gingen, Heidenheim
Telefon 0 73 31/ 96 88-0

Unser Fleisch beziehen wir von Bauern
aus der Region und schlachten in den

Metzgerschlachthöfen Göppingen und Aalen.

Bei uns finden Sie leckere Fleisch- und Wurstwaren,
Grillspezialitäten und Rezeptideen.
Wir wurden 2012 zum 25ten Mal in Folge mit dem Preis
der Besten in Gold der DLG ausgezeichnet.

Schauen Sie vorbei

und lassen Sie sich

von unseren Produkten

überzeugen!
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Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstr. 120, 70372 Stuttgart; Partner vor Ort: 

Burger Schloz Automobile GmbH & Co. KG
73312 Geislingen, Stuttgarter Str. 359, Tel. 0 73 31/20 05 - 0 
73066 GP/Uhingen, Mercedesstr. 1–10, Tel. 0 71 61/2 05 - 0
www.burgerschloz.de

Jetzt einsteigen:
der neue GLA.

Der kompakte Begleiter für Sie.
Erleben Sie ihn bei uns.

Jetzt Probe fahren.
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Unsere neuen FSJler (Freiwilliges Soziales Jahr)

Mein Name ist Gentian Krasniqi, ich bin am 15.06.2002 in Geis-
lingen geboren und wohne dort. Hier habe ich den Kindergarten 
und die Grundschule besucht. Danach verbrachte ich weitere 
Jahre auf der Daniel-Straub Realschule, wo ich meine Mittlere 
Reife absolvierte. Nach 2 Jahren auf dem Berufskolleg habe ich 
als FSJ‘ler angefangen, um einige Einblicke und Erfahrungen in 
dieses Berufsfeld zu bekommen. Zudem ist Sport schon immer 
ein Teil von mir, speziell Handball. Ich hoffe, meine Freude am 
Sport an die Kinder und Jugendlichen weitergeben zu können.

Ich bin während meines FSJ-Jahres in der Geschäftsstelle tätig 
und helfe in Kindergärten und Schulen bei der Betreuung von 
Kindern. Ich selbst trainiere eine C-Jugend im Handball, mit der 
es sehr viel Spaß macht. Seit Anfang 2009 spiele ich bei der 
TG Geislingen selbst Handball. Ich freue mich auf viele neue 
Eindrücke und Erfahrungen als FSJ‘ler.

Mein Name ist Vanessa Wörz. Ich bin am 12.07.2002 in Geis-
lingen geboren, und hier bin ich auch in die Grundschule ge-
gangen. Später ging ich auf das Helfenstein-Gymnasium bis zur 
10. Klasse, war anschließend noch auf der Emil-von-Behring 
Schule und machte dort meine Fachhochschulreife.

Seit dem 01.09.2020 bin ich bei der TG Geislingen angestellt 
als FSJ‘lerin und in verschiedenen Bereichen eingeteilt, z.B. in 
Kindergärten, Schulen und den verschiedenen Abteilungen wie 
Leichtathletik und Kinderturnen.
Dabei unterstütze ich die Erzieher, Lehrer und Trainer im Um-
gang mit den Kindern.

Ich freue mich auf das Jahr, den Umgang mit den Kindern und 
Jugendlichen und hoffe, dass ich neue Erfahrungen und Ein-
drücke sammeln kann.

Gentian Krasniqi Vanessa Woerz

Gentian Krasniqi Vanessa Woerz

Bahnhofstraße 23 . 73312 Geislingen/Steige
Tel. 07 331 - 20 60 . www.scheible-badundheizung.de

Zeit zum Wohlfühlen!
Wir sind Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung! Zusätzlich garantieren wir Ihnen durch unsere 
9-Sterne-Garantie eine professionelle Ausführung aus einer Hand.

Wir beraten Sie gerne!

Imaganzeige 184x83_RZ.indd   1Imaganzeige 184x83_RZ.indd   1 05.04.2018   08:31:3905.04.2018   08:31:39
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	 Totentafel
	 Hans-Ulrich Maier			   14.10.2019

	 Reinhard Deutschländer, Ehrenmitglied	 24.01.2020

	 Martin Storz				    13.02.2020

	 Christa Kohn				    03.03.2020

	 Frida Staudenmaier			   03.05.2020

	 Eva Nagel				    07.06.2020

	 Marianne Kircher			   06.07.2020

	 Kodr Zaher				    14.08.2020

	 Helmut Vogt				    10.10.2020

	 Ulrich Barth 				    02.11.2020

Totentafel

Gute Beratung ist ein Geben und Nehmen – wir nehmen uns Zeit für Sie

Danke für Ihr Vertrauen über drei Generationen

Bestattungsinstitut Martin-Hess GmbH

Erinnerungen, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.

Partner des 
Kuratoriums Deutsche Bestattungskultur e.V. Bonn 

Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Gartenstraße 9 · 73312 Geislingen 
Tel. 0 73 31/4 34 56  ·  Fax 4 18 64
kontakt@bestattungsinstitut-martin-hess.de 
www.martin-hess-bestattungen.de

Vanessa Woerz
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Wie alle Sportler trafen die Corona-Vi-
rus-Regeln und die damit einhergehenden 
Einschränkungen auch die TG-Schwimmer 
plötzlich und mit voller Breitseite. 
Die Schwimmbäder – und damit unser 

Trainingsraum wurden von jetzt auf gleich 
gesperrt; ein Schock für alle großen und 
kleinen Schwimmer! Niemand wusste so 
recht mit der Situation umzugehen.
Beide Diplom-Schwimmtrainer der TG 

Schwimmen

Geislingen, Elvira und Alexander Lorenz, 
entwickelten schnell einen Plan „B“ für 
ein Training an Land, ohne Wassertraining 
im Bad, damit zumindest unsere Top-
SchwimmerInnen sich einigermaßen fit 
halten konnten. Wir trafen uns zum Joggen 
und machten Gymnastik im Wald – mehr 
war nicht drin. Auch ein Home- und Out-
door-Fitness-Programm wurde von den 
Trainern organisiert und durchgeführt. 
Nach der Lockerung der Corona-Regelun-
gen ab 17. Juni 2020 war das 5–Täler-Bad 
wieder geöffnet und es gab Möglichkeiten 
für die TG-Schwimmer,  wieder ins Wasser 
zu springen und zu trainieren. 
Mit 50% reduzierten Trainingsmöglich-
keiten - was für die Athleten der TG be-
deutete, dass nur montags und dienstags 
trainiert werden konnte - versuchten wir,  
uns für kommende Wettkämpfe zu wapp-
nen. 

Alexander Lorenz

ROMA CDL Raffstoren

Wenn Sie mal für sich sein wollen.

Rollläden  Fenster  Sonnenschutz
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Schwimmen: „Training an Land„
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Schwimmen: Sportlerportrait Nikoletta Bujak

Name:		  Nikoletta Bujak

Geburtstag:	 18.03.2006

Geburtsort:	 Zenta in Serbien

Wohnort:	 2013 Umzug nach Amstetten

Schule:		 8. Klasse Helfenstein-Gymnasium in Geislingen

Charakter:	 ehrgeizig, humorvoll

Lebensmotto:	 Alles ist möglich!

Ich freue mich, dass ich in diesem Jahr auf der Titelseite der aktuellen  
Vereinsblick-Ausgabe zu sehen bin. 

Wie ich zum Schwimmen gekommen bin:
Mit sechs Jahren hat mich meine Mutter zum Schwimmtraining im Schwimmverein in Zenta angemeldet,
um meine Rückenmuskulatur für das Tragen des schweren Schulranzens zu stärken. 
Dort habe ich auch schon an ersten Wettkämpfen teilgenommen, jedoch war ich damals noch nicht 
sehr erfolgreich. Nach dem Umzug nach Deutschland habe ich zunächst mit dem Schwimmen pausiert.

Wie ich zur TG Geislingen gekommen bin:
Im Sportunterricht in der Schule habe ich erzählt, dass ich in Serbien bereits geschwommen bin, jedoch noch keine 
Medaillen gewinnen konnte. Hier wurde mir dann 2015 die Schwimmabteilung der TG Geislingen empfohlen, wo ich 
mich gleich angemeldet habe. Seither trainiere ich unter dem Trainerpaar Elvira und Alexander Lorenz ca. 4 mal die  
Woche. Mittlerweile haben sich auch schon einige sportliche Erfolge eingestellt.

Meine wichtigsten sportlichen Erfolge:
•  3.Platz bei den Baden-Württembergischen Freiwassermeisterschaften
•  Teilnahme an den Deutschen Freiwassermeisterschaften in Burghausen
•  Mehrere ostwürttembergische Titel
•  Regelmäßige Teilnahme an den Württembergischen Meisterschaften
•  Teilnahme und Top Ten bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Freistil   

Meine sportlichen Ziele für die Zukunft.
Die Teilnahme an den Olympischen Spielen.

Meine Hobbys:
Natürlich Schwimmen und dann noch Lesen, Fernsehserien schauen und Freunde treffen.
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Schwimmen

48. Fellbacher Einladungs-
Schwimmvierkampf

Trotz einer schwierigen, von den Coro-
na-Einschränkungen geprägten Vorbe-
reitung ohne Schwimmtraining im Bad, 
starteten die besten SchwimmerInnen 
der TG Geislingen in die extrem verkürzte 
Wettkampfsaison beim 48. Einladungs-
schwimmvierkampf am 26. September 

im Hallenbad Fellbach.
Nach langer Wettkampfpause galt es zu-
nächst, im Freien den Kampf um die Auf-
stellung der Zelte und Pavillon-Plätze als 
Schutz gegen Regen und starken Wind 
zu gewinnen. Trotz aller Anstrengung 
haben wir es nicht geschafft, den Sturm 
zu besiegen. Um ca. 12:00 Uhr flog unser 
Pavillon sowie das Zelt der Backnanger 
Schwimmer weg in Richtung Stuttgart 
und danach konnte man diese nicht mehr  
verwenden. Freundlicherweise haben wir 

von der Fellbacher Schwimmabteilung ein 
Ersatzzelt bekommen.

Die Meldung zum Vierkampf umfasste für 
die Jahrgänge 2008 und älter 4x100 m in 
den Disziplinen Schmetterling, Rücken, 
Brust und Freistil. Die Jahrgänge 2009 
und 2010 schwammen 50 m Schmet-
terling und 3x100 m in den Disziplinen 
Rücken, Brust und Freistil. Wertung: Die 
Jahrgänge 2003 bis 2010 wurden jahr-
gangsweise gewertet. Die Jahrgänge 2002 
und älter wurden zu einer Altersklasse 
zusammengefasst. Die geschwommenen 
Zeiten wurden nach der aktuell gültigen 
LEN-Tabelle umgerechnet und über alle 
vier Teilstrecken addiert. Auszeichnungen 
gab es ausschließlich für die Vierkampf-
Wertungen. Die Plätze 1 bis 3 erhielten 
Pokale, für alle restlichen Platzierungen 
wurden Urkunden überreicht. 

Vor jedem Gang ins Wasser (auch  vor dem 
Einschwimmen) musste laut Sportstätten-
Corona-Verordnung (Stand 6.6.2020) 
vorher geduscht werden. Es befanden 
sich u.a. im Freibadbereich in der Nähe 
zum Eingang ins Sportbad Außenduschen. 
Auch konnten nach der zu dieser Zeit gül-
tigen Sport-Verordnung (Stand 2.9.2020) 
die Innenduschen des Sportbades genutzt 
werden. Der Mindestabstand von 1,5 

Metern zu anderen Sportlern war dabei in 
Eigenverantwortung einzuhalten. Vorstart: 
Vor der Dusche im Außenbereich war ein 
Vorstart mit Abstandsmarkierungen am 
Boden für je 3 Läufe eingerichtet. Dieser 
Bereich war nicht überdacht! Startbrücke: 
Die Startbrücke befand sich im Sportbad. 
Mit Ausrufen des Laufes begaben sich 
die Sportler durch die Dusche auf die 
Startbrücke.

Die TG Sportler haben trotz sehr schwie-
riger Bedingungen mit starken Leistun-
gen geglänzt. Mit Strickmützen, Schals 
am Hals und Wärmemänteln, ging es 
über das Vorstart-Zelt zum Start in die 
Schwimmhalle.

Alexander Lorenz
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Handball Jugend

Jugendhandball

Fast alle Spiele konnten unsere Jugend-
mannschaften glücklicherweise in der 
abgelaufenen Hallensaison 2019/2020 
absolvieren, ehe der Lock-Down im März 
auch jegliche sportliche Aktivitäten zum 
Erliegen brachte. Die Ergebnisse ent-
sprachen überwiegend den Erwartungen 
der Jugendlichen und der Trainer. Beide 
A-Jugendmannschaften hatten eine ganz 
enge Personaldecke aufzuweisen und 
waren mit den erzielten Ergebnissen nicht 
immer ganz zufrieden. Hervorzuheben 
aber war die enge Verzahnung mit den 
aktiven Mannschaften, denn bei den 
Mädchen waren es Marie Zachariadis, 
Mirja Simon und Kaja Ehrhardt, die aus 
der Frauen-Landesligamannschaft nicht 
mehr wegzudenken waren. Ronja König 
ergänzte, wann immer möglich, ebenfalls 
das Fohlen-Team von Spielertrainerin 
Diana Stan. Bei den Jungs waren es Finn 
Urbaniak und Gentian Krasniqi, die auf 
Anhieb auch den Sprung in die erste Män-
nermannschaft schafften. Die B-Mädchen 
waren bei ihrem erneuten Auftritt in der 
Württembergliga stark vom Verletzungs-
pech gehandicapt, dafür schrammte der 
jüngere 2004er Jahrgang hauchdünn an 
der Meisterschaft in der Bezirksklasse 
vorbei. Souveräner Meister wurde die 
weibliche C-Jugend in der Bezirksliga. 
Alle anderen Mannschaften konnten sich 
in den Bezirksligen mit vorderen Plätzen 
behaupten und zeigten viele Fortschritte 
im individuellen und im mannschaftstakti-
schen Bereich. Der anhaltend vermehrte 
Trainingsumfang macht sich immer mehr 
bezahlt, denn den leistungsorientierten 
SpielerInnen werden mindestens bis zu 
drei Trainingseinheiten in der Woche bei 
uns im Verein von unserem hoch enga-
gierten Trainerteam angeboten. 

Sorgen bereiteten und bereiten uns immer 
noch die viel zu knappen Hallenkapazitä-
ten. Es gibt Monate im Winter, da müssen 
zwei Mannschaften in einem Hallenviertel 
in der Michelberghalle trainieren. Eine 
zielgerichtete Entwicklung erfordert viel 
Flexibilität und Organisationsvermögen, 
führt aber auch manchmal zu Recht zu 
Kopfschütteln bei unseren engagierten 
Trainern.

So früh wie coronabedingt möglich, star-

teten wir wieder mit dem Freilufttraining. 
Da der Verband eine Qualifikation aus 
organisatorischen Gründen ausschloss, 
erfolgte die Einteilung der Mannschaften 
nach einem Punktesystem, das die erziel-
ten Ergebnisse der letzten zwei bis drei 
Jahre zur Grundlage hatte. Natürlich gab 
es auch kritische Stimmen an diesem Ver-
fahren, aber insgesamt waren wir froh, am 
10. Oktober endlich wieder mit unseren 
Jugendlichen Handball spielen zu dürfen. 
Und außer der D-männlich starten alle 
Mannschaften in der höchsten Liga des 
Bezirks, die B-Mädchen erneut wieder in 
der Württembergliga.

Weitere Erfolgsmeldungen gibt es auf 
Trainerseite zu vermelden. Von unserem 
fast 30-köpfigen Trainerteam dürfen wir 
Anton Schwendemann, Fabian Kotas und 
Pia Schreitmüller zur C-Lizenz gratulieren. 
Till Lohse hat sogar den Sprung von der 
C- zur zweithöchsten Lizenz im DHB - der 
B-Lizenz - erfolgreich absolviert.

Danken möchte ich natürlich allen unse-
ren Unterstützern und Sponsoren und 
natürlich den Eltern, die uns ihre Kinder 
für das Training und außersportliche Ak-
tivitäten anvertrauen und uns darüber 
hinaus bei vielfältigen Maßnahmen aktiv 
unterstützen.

Wir würden uns freuen, wenn trotz der 
Corona-bedingten Einschränkungen viele 
Fans die Spiele unserer Jugendmann-

schaften in der kommenden Hallensaison 
besuchen würden. 
Nach dem erneuten   Aussetzen aller Be-
gegnungen im Amateurspielbetrieb sind 
wir gespannt, wann es für uns wieder 
losgeht. Die Begegnungen sind auf der 
TG-Homepage verlinkt oder auf der Ver-
bandsseite einsehbar.

Jochen Schreitmüller
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Eine sportmedizinische Untersuchung ist für jeden wichtig, der mit einer 
neuen Sportart beginnen oder das Training intensivieren möchte.  
Dabei werden Herz, Kreislauf und Bewegungsapparat untersucht.  
So können gesundheitliche Risiken, die mit dem Sport zusammenhängen, 
vermindert werden.

Sport beugt nicht nur Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Beschwerden 
des Haltungsapparates vor, sondern hat auch einen präventiven 
Charakter, wenn man sich vor Diabetes und Übergewicht schützen 
möchte. Sofern ärztlich bescheinigte Risiken vorliegen, können Sie als 
Mitglied der WMF BKK die sportmedizinische Untersuchung und 
Beratung in Anspruch nehmen.

Menschen, die eine Pause von mindestens einem Jahr bei ihrem Sport 
eingelegt haben, sollten sich vor dem erneuten Einstieg untersuchen 
lassen. Das Risiko dabei sollte man nicht unterschätzen. Auch bei 
scheinbar gesunden Sportlern kommt es immer wieder zu plötzlichen 
Todesfällen. Häufig liegt die Ursache in akut auftretenden schweren 
Herzrhythmusstörungen (Kammerflimmern). 

Solche Risiken lassen sich durch eine sportmedizinische Unter suchung 
minimieren und Sie erfahren mehr über das richtige Trainingsmaß und 
Belastungsniveau.

Bei der sportmedizinischen Untersuchung wird nicht nur Ihr 
Gesundheitszustand überprüft. Der Arzt berät Sie auch,  
welche Sportarten für Sie besonders geeignet sind und wie Sie 
am besten trainieren.

Die sportmedizinische Basisuntersuchung beinhaltet in der Regel:
✓  Anamnese 
✓  Erhebung des Ganzkörperstatus 
✓  Ruhe-EKG
✓  abschließende Beratung

Sollten zusätzliche Untersuchungen medizinisch erforderlich sein, 
kann die erweiterte Untersuchung wahrgenommen  
werden. Diese beinhaltet zusätzlich:
✓  ein Belastungs-EKG 
✓  eine Lungenfunktionsprüfung
✓  eine Laktatbestimmung

Kostenerstattung

bis zu 

Die sportmedizinische Untersuchung muss ein zugelassener Ver-
tragsarzt mit der Zusatzbezeichnung „Sportmedizin“ durchfüh-
ren. Eine Übersicht der Vertragsärzte in der Region finden Sie  
auf unserer Homepage unter:

Sie haben Interesse?

wmf-bkk.de/sportmedizinische-untersuchung

WANN IST EINE  
MEDIZINISCHE UNTERSUCHUNG
SINNVOLL?

DAS ERWARTET SIE 
BEI DER SPORTMEDIZINISCHEN

UNTERSUCHUNG

SPORTMEDIZINISCHE
UNTERSUCHUNG

heute. morgen. immer.

WMF Betriebskrankenkasse

Eberhardstraße
73312 Geislingen

Telefon 07331 9334-689
service@wmf-bkk.de

Sie sind noch nicht bei der WMF BKK versichert?

Jetzt einfach wechseln unter

wmf-bkk.de/mitglied-werden
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Handball Frauen

Start in eine Saison mit vielen
Unbekannten

Zwei völlige Neuerungen gab es von unse-
rer Damenmannschaft zu vermelden. 
Nach der Kündigung der FSG Donzdorf/
Geislingen durch die TG Geislingen spielt 
unsere Damenmannschaft seit 20 Jah-
ren wieder unter dem Vereinsnamen TG 
Geislingen. Und durch die Ligen- und 
Strukturreform des HVW gibt es im Frau-
enbereich jetzt  vier anstatt drei Landes-
ligen, allerdings nur noch mit je zehn 
Mannschaften statt vorher zwölf Teams. 

Da in der Staffel 4 mit Schnaitheim, Herb-
rechtingen/Bolheim nur noch zwei Vereine 
der letzten Saison dabei sind, betritt die 
Mannschaft der Trainerinnen Diana Stan 
und Eva Riethmüller fast völliges Neu-
land. Und obwohl mit Giengen/Brenz, 
Ailingen, Oberkochen/Königsbronn,LTB 
und Gerhausen fünf Aufsteiger dabei sind, 
wird die Saison alles andere als einfach. 
Denn alle fünf sind mehr als ambitioniert 
und sehen sich selbst gut aufgestellt für 
die Landesligasaison. Der TV Gerhausen 
hat sich sogar selbst Dank seiner hoch-
karätigen Verstärkungen zum Titelaspirant 
erklärt.

Nicht einfacher macht es für das wahr-
scheinlich jüngste Team dieser Liga der 
Rückzug von Katrin Hommel und Jenny 
Pfahl, denn die Erfahrung dieser beiden 
Spielerinnen wird sicherlich in einigen 
Situationen sehr fehlen. Trotzdem lassen 
Mannschaft und Trainerteam nicht die 
Köpfe hängen, denn die gut ausgebildeten 
Jugendspielerinnen bringen zwar weniger 
Routine, dafür umso mehr Ehrgeiz und 
Frische mit, um sich neben der A-Jugend 
auch bei den Damen zu beweisen. Mit 
Marie Zachariadis und Mirja Simon, die 
im letzten Jahr eine tolle Entwicklung ge-
macht haben und zu Stammspielerinnen 
gereift sind, stehen mit Linh Vu, Ronja 
König und Anna-Sophie Schurr weitere  
drei A-Jugendmädchen im Kader. Auch 
die noch B-Jugendliche Dalma Sofalvi soll 
mit Einsatzzeiten an das Landesliganiveau 
herangeführt werden.

Ein kleines Handicap gibt es aber trotzdem 
zu vermelden, denn beide letztjährigen 
Torhüterinnen Manuela Topp und Julia 
Hopp spielen in dieser Saison bei ande-

ren Vereinen. Deshalb lastet die ‚Last‘ 
des Tore Verhinderns neben der Abwehr 
auf der ehrgeizigen Linh Vu im Tor. Zu 
hoffen bleibt, dass alle Spielerinnen von 
schweren Verletzungen verschont bleiben, 
dann dürfen wir mit spannenden Spielen 
in der Michelberghalle rechnen.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
steht allerdings bereits ein großes Frage-
zeichen hinter dieser Saison, denn die 
ersten beiden Spiele (Gerhausen und 
Oberkochen) wurden wegen Corona be-
reits abgesagt, und danach wurde der 
Spielbetrieb erneut komplett bis auf wei-
teres eingestellt.

FSG Donzdorf/Geislingen wurde Ende 
2019 aufgelöst

2001 schlossen sich die TG Geislingen 
und die TG Donzdorf zur FSG Donzdorf/
Geislingen zusammen, um die Kräfte 
und Ressourcen im Frauenhandball zu 
bündeln. Donzdorf brachte eine Ober-
ligamannschaft in die ‚Ehe‘, aber kaum 
Jugendteams, Geislingen erfolgreiche 
Jugendmannschaften mit vielen Auswahl-
spielerinnen ein. Unerwartet schnell pro-
fitierten beide Vereine von der Fusion. 
Neben gemeinsamen tollen außersport-
lichen Aktivitäten ließ auch der sportliche 
Erfolg nicht lange auf sich warten, und die 
FSG wurde zu einem Markenzeichen in 
der Handballregion. Nach einigen Jahren 

schloss sich dann auch noch der TSV 
Süßen der Spielgemeinschaft an. Sport-
lich ist vor allem der Aufstieg in die vierte 
Liga, der BWOL als Höhepunkt zu nennen. 
Allerdings fand die Entwicklung der FSG 
dann ein jähes Ende, da die TG Donzdorf 
nach sechzehn Jahren die Zusammen-
arbeit unerklärlicherweise kündigte und 
sich der neu gegründeten HSG WiWiDo 
anschloss. Der ehemalige Vorstand des 
Gesamtvereins der TG Donzdorf Eugen 
Goebel versuchte dann mit der Gründung 
des Handballclubs (HC) Donzdorf noch zu 
retten, was zu retten war, aber in Donzdorf 
selber gab es nach dem überraschenden 
Ende des Männerhandballs auch zu wenig 
Unterstützer des Frauenhandballs, so dass 
nur noch die Kündigung der FSG zum 
Jahresende 2019 durch die TG Geislingen 
möglich war.

Jochen Schreitmüller
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High-End
Automotive Parts

MASCHINEN- UND ANLAGENBAU

WERKZEUG- UND VORRICHTUNGSBAU

AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

   PRODUKTION VON TEILEN  
 FÜR DEN AUTOMOTIVE BEREICH

Die Grüner Unternehmensgruppe ist seit über 40 Jahren ein leistungsstarker Bearbeiter 

und Systemlieferant für Kunden aus der Automobilbranche. 

Die Qualität der Bauteile, die hohe Produktivität und Flexibilität und die damit verbundene 

hohe Wettbewerbsfähigkeit werden dadurch erreicht, dass sowohl die Bearbeitungszentren 

als auch alle Betriebsmittel in-house entwickelt und gefertigt werden. Hierbei setzt 

Grüner stets auf innovative Technologien und die gut ausgebildeten, engagierten Mitarbeiter.

Tel.: +49 7334 74160

Informieren Sie sich auf unserer Website zu Ausbildungsberufen 

und Karrierechancen bei Grüner und werden Sie Teil unseres Teams. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Kreisliga A, Corona und Co

Nach dem längst überfälligen Aufstieg in 
die Kreisliga A machten die Handballer 
keinen Hehl um ihre Ambitionen. 
Die Rechnung um den Aufstieg in die 
Bezirksklasse sollte in der Saison 2019/ 
2020 nicht ohne die TG Männer gemacht 
werden. Schnell in der Saison war klar,
welche Mannschaften den direkten Auf-
stieg unter sich ausmachten. Am zweiten 
Spieltag trafen die TG Männer auf Top-
favorit Giengen/Brenz. In einem hoch-
intensiven Spiel trennte man sich am 
Ende unentschieden. Die junge Geislinger 
Mannschaft war somit im Rennen, zeigte 
aber immer wieder auch schwache Spiele, 
welche am Ende nur knapp gewonnen 
werden konnten. Dies nagte zusehends 
am Selbstvertrauen, und so war es die 
erfahrene Mannschaft von Hofen/Hütt-
lingen 3, welche den Geislingern die erste 
Saisonniederlage verpasste. Eine weitere 
Niederlage gegen Schnaitheim machten 
die Ambitionen auf Tabellenplatz 1 zu-
nichte. Dennoch war sich die Mannschaft 
um Trainer Till Lohse immer sicher, eine 
Möglichkeit in der Relegation zu erhalten, 
was den zweiten Tabellenplatz überaus er-
strebenswert machte. Mit einem wahren 
Feuerwerk gegen Heidenheim sicherte
man sich dann am vorletzten Spieltag der 

Handball Männer: Saison 2019/2020

Saison Tabellenplatz zwei.
Was dann folgte, ist für einen Sportler nur 
schwer zu verstehen. Mit dem Lockdown 
Mitte März wurde die Saison unterbrochen 
und im Mai komplett abgebrochen.
Die Abschlusstabellen wurden mittels 
eines Koeffizienten ermittelt. Geislingen 
hatte auf Platz zwei den schlechteren 
Kennwert als der Zweitplatzierte in der 
parallelen Kreisliga A.
Ein Relegationsspiel war zu diesem Zeit-
punkt nicht möglich, somit wurde am 
grünen Tisch entschieden, dass die TG 
Handballer wieder einmal den Kürzeren 

ziehen sollten und ein weiteres Jahr in der 
Kreisliga A zu spielen haben.
Doch auch davon lassen sich unsere 
Handballmänner nicht unterkriegen. Im 
Spätsommer hat sich das Team neu aufge-
macht, das Ziel Bezirksklasse zu erreichen. 
Mit Ralf Riethmüller ist es uns gelungen, 
zukünftig einen Topmann an der Seitenlinie 
als Trainer zu verpflichten. Seinen Jungs 
und ihm bleibt nur, viel Erfolg sowie das 
nötige Glück für die anstehenden Auf-
gaben zu wünschen.

Till Lohse

Bauunternehmung

.Tel. (0 73 31) 6 40 01  Fax (0 73 31) 6 78 94

.Filsstraße 57  73312 Geislingen/Steige
. . . für anspruchsvolle Ausführungen

.Internet: www.bau-rapp.de  E-Mail: info@bau-rapp.de

Ihr
  Partner
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Karlstrasse 4 Karlstrasse 4 
73312 Geislingen / Steige73312 Geislingen / Steige
Tel.: 07331 - 4 29 04Tel.: 07331 - 4 29 04

Antica RomaAntica Roma
www.ristorante-anticaroma.dewww.ristorante-anticaroma.de

Wir würden uns freuen, 
Sie zu schönen und geselligen Stunden

in unserem Ristorante begrüßen zu dürfen.

Wir würden uns freuen, 
Sie zu schönen und geselligen Stunden

in unserem Ristorante begrüßen zu dürfen.

Und wenn Sie einmal etwas exclusives
zu Feiern haben, stehen Ihnen 

in unserer Enoteca Platz für bis zu 
12 Personen zur Verfügung.

Und wenn Sie einmal etwas exclusives
zu Feiern haben, stehen Ihnen 

in unserer Enoteca Platz für bis zu 
12 Personen zur Verfügung.

Genießen Sie auf der mediteranen 
stimmungsvollen Gartenterrasse 

einen guten Tropfen Wein,
 vielleicht kombiniert mit einer unserer 

verschiedenen reichhaltigen Speisen.

Genießen Sie auf der mediteranen 
stimmungsvollen Gartenterrasse 

einen guten Tropfen Wein,
 vielleicht kombiniert mit einer unserer 

verschiedenen reichhaltigen Speisen.

Fam. Gregorio & Cono Arenare 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11 - 14 & 17 - 24 Uhr

Montag Ruhetag
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Bausch Fliesen & Natursteine GmbH
Timo Bausch Kachelöfen & Kamine
Marktplatz 20
89150 Laichingen
Telefon 0 73 33 / 92 59 78 - 0  www.bausch-fn.de

Fliesen

Natursteine

Kachelöfen

Kamine

Schillerstraße 54 (B10) 
73312 Geislingen 
Telefon 0 73 31/ 9 38 20, www.bausch-fn.de

   Ihr
Komplettbad

individuell  
nach Ihren Wünschen

High-Speed-Internet und Telefonie im Landkreis Göppingen.

Surfen ohne Limit. Mit der EVF 
auf der Daten-Überholspur.

Heute ist der Zugang zu schnellem Internet genauso wichtig,
wie Strom, Gas und Wasser.

Getreu dem Motto „Aus der Region, für die Region“
bieten wir deshalb mit EVF-i eine zuverlässige und
moderne Internet- und Telefonanbindung für
Haushalte im Landkreis Göppingen an.

Jetzt bestellen unter:  Telefon 07161 - 6101- 800  ·  www.evf-i.de

Verfügbarkeit prüfen

Regional, einfach und fair.
Wir garantieren Ihnen die maximal mögliche VDSL-Geschwindigkeit 
an Ihrem Standort.

auf www.evf-i.de
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Beach Turnier

24. Beachhandballjugendturnier 
der TG Geislingen

Nachdem das für Anfang Juli vorgesehene 
Beachturnier coronabedingt nicht statt-
finden konnte, mussten wir bis fünf Tage 
vor Turnierbeginn bangen, ob wir dieses 
Jahr überhaupt noch im Sommer zum 
Spielen kommen würden. Aber am 20. Juli 
gab der HVW endlich grünes Licht, und 
mit dem kürzesten Vorlauf aller Zeiten lief 
die Planung für das 24. Beachhandball-
jugendturnier ab sofort auf Hochtouren.

Und wir wurden belohnt: optimales Beach-
handballwetter an beiden Turniertagen 
bildete einen tollen Rahmen um die Pre-
miere bei den Beachturnieren 2020 in 
Süddeutschland. Coronabedingt wurde 
das Gesamtturnier in fünf Einzelturniere 
aufgeteilt, um die besonderen Bedingun-
gen der gültigen Verordnungen  zu erfüllen. 
Und man sah es allen Beteiligten auf den 
TG-Beach-Feldern an, wie groß die Freu-
de nach der langen Pause war, endlich 
wieder Wettkampfspiele absolvieren zu 
dürfen. Deshalb war es eigentlich auch 
überraschend, mit welch hohem techni-
schen und taktischen Niveau vor allem 
am Sonntag die B-Jugendmannschaften 
die Zuschauer beeindruckten. 

Markenzeichen auf dem Sand sind die 
besonderen taktischen Raffinessen, denn 
mit Risikobereitschaft und spektakulären 
Einsätzen kann ein Rückstand sekunden-
schnell in einen Vorsprung umgewandelt 
werden. Sowohl im Angriff als auch in 
der Abwehr ist ein fliegender Wechsel 
möglich. Da die erzielten Treffer des Tor-
warts doppelt gewertet werden, kommt 
der Angriffsfunktion des Torwarts eine 
besondere Bedeutung zu. Oft werden die 
besten Feldspieler zusätzlich als ‚Torhüter‘ 
eingesetzt, so musste dann des öfteren 
zusätzlich ein Penalty-Werfen für die Ent-
scheidung sorgen, denn ein Unentschie-
den ist bei einem Spiel auf dem Beach 
unmöglich.

Bei den D-Mädchen gab es ein Herzschlag-
finale, das erst mit dem letzten Penalty 
zu Gunsten vom TV Weingarten und zu 
Ungunsten unserer Mädchen entschie-
den wurde. Bei der männlichen D-Jugend 
präsentierte sich die HT Staufen als be-
sonders versiertes Beachteam. Pirus und 

Kempas brachten den verdienten Finalsieg 
gegen die JSG Blaustein/Söflingen. Bei 
der C-weiblich überraschte der Newcomer 
und Oberligist TV Nellingen und siegte 
im Finale gegen den TV Weingarten. Die 
männliche C-Jugend dominierte das WOL-
Team von FA Göppingen mit vier klaren 
Siegen. 

Der Beachsonntag toppte dann alle guten 
Leistungen vom Vortag. Bei den B-Mäd-
chen wetteiferten fünf Württembergli-
gisten um die Halbfinalplätze. Im Finale 
war dann der letztjährige Meister der 
Baden-Württemberg-Oberliga die BBM 
Bietigheim überlegen und gewann verdient 
gegen den Titelverteidiger, die Racoons 
aus Weinstadt. 
Beachhandball vom feinsten zelebrierten 
dann bei der B-männlich die Teams aus 
Geislingen und von FA Göppingen. Sensa-
tionelle Flugeinlagen, aber auch taktisch 
versiertes Spielen auf dem Beach prägten 
die siebzehn Spiele. Frisch Auf gelang 
sogar ein Dreifach-Kempator, aber am 
Ende war die überragende Abschlussquote 
der TG Geislingen ausschlaggebend für 
den Turniersieg. 

Auf Grund der großen Nachfrage und 
auch dem ‚Hunger‘ nach Beachhandball-
wettkampf, der so lange vermisst wurde, 
entschlossen wir uns Anfang August, ein 
weiteres Turnier für die A-Jugendmann-
schaften und Männer zu spielen. 

Bei der weiblichen A-Jugend ging der 

TV Weingarten nach drei Siegen in der 
Vorrunde eigentlich als Favorit in das Fi-
nale, musste sich dort aber dann unseren 
Mädchen hauchdünn geschlagen geben. 

Ein kleines Kuriosum am Rande: die 
weibliche A-Jugend der TSF Ludwigsfeld 
spielt in Bayern und durfte zu der Zeit 
nur in Württemberg gegen nicht baye-
rische Mannschaften spielen. In Bayern 
waren nur Freundschaftsspiele gegen 
bayerische Mannschaften erlaubt. Bei 
der männlichen A-Jugend zeigte der TSV 
Heiningen, dass er nicht nur in der Halle 
die Handballkunst beherrscht. Ungeschla-
gen nach der Vorrunde beeindruckte der 
BW-Oberligist im Finale auch gegen die 
beacherfahrenen HT Uhingen/Holzhausen 
und gewann verdient die Siegershirts von 
Handball2Go. Im kleinen Finale hatte die 
TG Geislingen Pech, denn zweimal verlor 
sie das Sudden-Death gegen die Bundes-
liga A-Jugend-Mannschaft von Frisch Auf 
Göppingen.

Jochen Schreitmüller
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Beach Turnier: A-Jugend
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Den Höhepunkt bildete dann am Spätnachmittag das Turnier 
der Männer. Der deutsche Vizemeister - die Hurricanes - wa-
ren favorisiert, mussten sich aber erheblich strecken, um die 
versierte Konkurrenz von BTVGA und den TG-Beach-Tigers 
ganz knapp auf Distanz zu halten.

Beach Turnier: Männer
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Kinderturnen

Ein bewegendes Jahr auch bei uns 
im Kinderturnen

Zunächst startete das Kinderturnjahr 2020 
super, denn die TG Geislingen konnte Steffi 
Buchner als neue lizenzierte Übungslei-
terin gewinnen, die 
das bestehende Team tatkräftig unter-
stützte.

Bei so viel Spaß und Freude an der Be-
wegung konnten so viele Kinder wie noch 
nie erreicht werden. Die Kindergruppe der  
3 bis 6-jährigen wurde sogar geteilt. Eben-
so konnte beim Eltern-Kind-Turnen unter 
der Leitung von Ingrid Döbler reger Zu-
wachs verzeichnet werden. Den Kindern 
in den verschiedenen Altersklassen Spaß 
und Freude an der Bewegung zu vermit-
teln, ist unsere größte Prämisse! 

Daher wurde auch schnell nach den Locke-
rungen eine Lösung gesucht, um wieder 
turnen zu können. Ab Juni starteten wir 
mit jeweils 10 Kindern  pro Gruppe im 
TG Station. So konnte das Sportangebot 

etwas ausgeweitet und den Kindern mal 
etwas anderes geboten werden. Wald-
läufe, joggen im Stadion, Sandburgen 
bauen und Weitsprung üben standen dann 
mal auf dem Programm. Einige Kinder 
konnten davon profitieren und so auch 
in die Abteilung der Leichtathletik hinein 
schnuppern. 

Nach den Sommerferien konnte dann der 
Turnalltag fast wieder normal laufen und 
es durfte in unseren gewohnten Hallen 
geturnt werden.

Jetzt macht es auch wieder richtig Spaß, 
in einer Bewegungslandschaft klettern, 
steigen, rutschen, rollen und hüpfen zu 
dürfen und Bälle durch die Halle zu werfen. 

Wenn sie Lust bekommen haben, mit ihrem Kind Sport zu machen, können diese gerne zu folgenden Zeiten zu uns kommen:

•  Eltern-Kind-Turnen Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr oder 16.30 bis 17.30 Uhr - Untere Jahnhalle
•  Kinderturnen 3-6 Jahre Mittwoch 16.00 bis 17.00 Uhr oder 17.00 bis 18.00 Uhr - Daniel-Straub Turnhalle 
•  Kinderturnen 6-8 Jahre Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr - Daniel-Straub Turnhalle 
•  Kinderturnen 8-12 Jahre Freitag 18.15 bis 19.45 Uhr - Untere Jahnhalle 
•  Geräteturnen 6/8-12 Jahre Samstag 9.30 bis 11.00 Uhr - Tegelberg Turnhalle

Carina Seckinger
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Laufend unterwegs

Laufen kann jeder…. 

Unter diesem Motto starteten im kalten 
Februar diesen Jahres sechs hochmoti-
vierte Läuferinnen und ein Läufer unter 
der Anleitung von Tina Fuchs beim Kurs 
„Laufend unterwegs“.

Das Laufprogramm „Laufend unterwegs“ 
ist ein Gesundheitsprogramm, das sich 
erstmals ausschließlich dem Ausdauer-
sport Laufen widmet. Es besteht aus 
einem zwölfstündigen Kursprogramm à 
90 Minuten, das sich hauptsächlich an 
sportliche Neu- und Wiedereinsteiger 
richtet. Neben dem Laufen in der Natur 
werden Übungen zur Kräftigung, Koordina-
tion und Beweglichkeit durchgeführt. Am 
Ende des Kurses soll es dem Teilnehmer 
möglich sein, 30 Minuten durchgehend 
ohne Pause zu laufen. Daneben soll der 
Kurs dazu beitragen, ein höheres Ge-
sundheitsbewusstsein zu erzeugen und  
mehr Bewegung in den Alltag zu integrieren. 

Jede weiter Unterrichtsstunde ist systematisch aufgebaut:
 
1.	 Gruppengespräch, 
2.	 Theoretischer Hintergrund; Stundenthema
3.	 Erwärmung, Mobilisation, Koordination
4.	 Ausdauertraining - Laufen
5.	 Funktionelle Übungen: Beweglichkeit, Kräftigung und Entspannung
6.	 Reflexion und Infoblatt
7.	 Hausaufgaben
 
Jede angebotene Einheit bietet einen anderen Schwerpunkt. Vom Thema „wo stehe ich?“ 
über „lauf dich frei“ bis hin zu „laufen ohne schnaufen“ wird das Programm über die 12 
Einheiten ganzheitlich ausgerichtet. Deshalb stehen hierbei neben der gezielten Erhaltung 
oder Verbesserung der individuellen gesundheitlichen Situation durch Abbau von Bewe-
gungsmangel vor allem der Spaß und die Motivation an der Bewegung im Vordergrund. 

So auch bei unserem Kurs. Es wurde viel geschnauft, aber auch viel gelacht. 
Schnell merkte man, wer sich zu welchem Läufer-Typ entwickelt. Auch das The-
ma Kochen und Ernährung stand auf dem Plan. So trafen wir uns gemeinsam, 
um gesund und frisch zu kochen. Hierbei lernten wir, dass so lange der Auflauf 
im Ofen ist, man locker noch die ein oder andere Tabata-Einheit einlegen kann. 

Bedingt durch die Pandemie-Situation endete unser Kurs statt im April dann Anfang 
August. Wir durften mit dem Kurs „Laufend unterwegs“ eine Sportart kennenlernen, die 
gerade in der aktuellen Situation eine tolle Alternative zu anderen Sportarten ist, ganz 
nach dem Motto: „Wie langsam Du auch läufst – du schlägst alle, die zu Hause bleiben“

TG Geislingen
Die Sportadresse Nr. 1 in Geislingen

Liebe TG-Leser, bitte informieren Sie sich auch über unser  
aktuelles Gesundheitssportprogramm auf Seite 54 und 55.

Carolin Stütz
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Volleyball

Der Abbruch der Spielrunde 
2019/2020 im März 2020

Wie viele andere Teams in den verschie-
densten Sportarten traf der Abbruch der 
Saison 2019/2020 die Herrenmannschaft 
der TG Geislingen besonders hart. In der 
Woche vor dem letzten Heimspieltag mit 
zwei Begegnungen gegen die vor der TG 
liegenden Teams traf die erste Spielabsage 
überhaupt in der 45-jährigen Geschichte 
der Volleyballer ein. Mit den anvisierten 
6 Punkten hätte man den drittletzten 
und damit rettenden Platz in der A-Klas-
se belegt. Da nun der Volleyballverband 
die Auf- und Abstiegsregelung in seinen 
Ligen mit einer Quotenregelung entschied, 
musste die TG in den sauren Apfel des 
Abstiegs beißen. Die Verantwortlichen 
Stephan Schweizer und Rainer Maroska 
sahen nur im Neuaufbau der Mannschaft 
mit vornehmlich jungen Spielern und Stu-
denten eine Zukunft für die Volleyballer.

Die neue Saison 2020/2021

Unter dieser Prämisse versammelten sich 
schon seit Anfang September regelmä-
ßig acht und mehr besonders motivierte 
Volleyballer zum Hallentraining für die 
neue Spielrunde. Der Trainingsumfang 
wurde auf einen weiteren Trainingsabend 
ausgedehnt. Mit viel Eifer und Zielstrebig-
keit trainieren seitdem Magnus, Niklas, 
Lutz, Gregor, Hans, Leon, Stefan, Julian, 
Sebastian, Alessandro und Simon unter 
der Regie ihrer Trainer Schweizer und Ma-
roska, um den Wiederaufstieg zu schaffen.
Dadurch geriet schon der erste Spieltag 
am 03. Oktober zur Nagelprobe. Die TG 
hatte sich viel vorgenommen, ließ aber 
wegen fehlender Spielpraxis zwei Punkte 
in der Fremde liegen.
Mit hängenden Köpfen verließen die Mann-
schaft der TG und die angereisten fünf 
Fans die Mozarthalle in Hussenhofen. 
Denn gerade hatte man beim Neustart 
des verjüngten Teams gegen den Neu-
ling Hussenhofen/Bettringen/Straßdorf 
nach einer 2:0-Führung noch die Partie 
aus der Hand gegeben und so nur einen 
Punkt mitgenommen.
Der Schlagabtausch im 1. Satz sah die 
TG mit effektiven Block- und Angriffssitu-
ationen über die Mittelangreifer stets im 
Vorteil. Somit versprach das Ergebnis von  

25:18 eine Steilvorlage für den folgenden 
Durchgang zu sein. Ob es Unbekümmert-
heit oder Unkonzentriertheit waren, die 
der Heimmannschaft rasch einen norma-
lerweise uneinholbaren 23:13-Vorsprung 
bescherten, wird sicher dem Trainerteam 
zu denken geben. Mit wilder Entschlossen-
heit steigerten sich jedoch die Geislinger 
zu einer unglaublichen Aufholjagd und 
rangen den Gegner mit einer 13:1-Serie 
nieder. Ging man nun von Seiten der TG 
von einem demoralisierten Gegner aus, 
sah man sich getäuscht, denn dieser 
sicherte sich den Folgesatz mit 25:19.
Das Heimteam hatte jetzt sichtlich sei-
nen Spielrhythmus gefunden. Gleichzeitig 
nahmen auf der anderen Netzseite die 
Missverständnisse und die ungenauen 
Zuspiele zu. Unbestritten gelangen dem 
Gegner dabei immer wieder glückliche 
Aktionen, die die TG in ihren Angriffsbe-
mühungen ausbremsten. Letztlich gab 
Geislingen sowohl den 4. Satz mit 18:25 
als auch den Entscheidungssatz mit 11:15 
an die über ihren 3:2-Erfolg (18:25, 24:26, 
25:19, 25:18, 15:11) überraschten Gast-
geber ab.  
Am 18.10. standen zwei Heimspiele in 
der Realschulhalle gegen die Spielge-
meinschaft MADS (Ostalb) und die TSG 

Eislingen 3 an. In diesen Begegnungen 
konnte der Ausrutscher wieder gut ge-
macht werden.

Hinten von li n. re: Trainer Maroska, Magnus Boni, Julian Ehrhardt, Spielertrainer Stephan Schweizer, Leon Bordt
Vorne von li n. re: Alessandro Rella, Sebastian Schweizer, Simon Schweizer, Hans Mühlhäuser

Rainer Maroska
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Beratung und Service - qualifiziert und sympathisch 

Bürozentrum T:  07331-9537-0      
F:  07331-9537-11   
M:  info@kretzler.de            
www.kretzler.de 

Kretzler GmbH 

Siechenöschle 7 

73312 Geislingen 

ALLES für‘s BÜRO -  www.kretzler-bueroshop.de 

Büroeinrichtung    
Objekt-Planung  

CAD-Systeme 

 Kreative Ideen rund um´s Büro 
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Spielerporträt: Christian David

Porträt über den Spieler  
Christian David

 
Chri - so nennen ihn all seine Freunde und 
Volleyballer im weiten Umkreis -  ist ein Ur-
gestein der Volleyballer bei der TG. In Sao 
Paulo 1973 geboren, wurde er mit seiner 
Familie in jungen Jahren rasch in Geislin-
gen heimisch. Dabei verhalfen ihm sicher 
auch seine bemerkenswerten sportlichen 
Fähigkeiten, die ihn zuallererst zum Fußball 
führten. Gleich welche Ballsportart, Chri 
wusste mit jedem Spielgerät technisch 
elegant und effektiv etwas anzufangen.
Vielleicht war es sein jüngerer Bruder 
Michael, mit dem er einst zusammen die 
Schubart-Realschule besuchte, der ihm 
das Jugendtraining bei den TG-Volley-
ballern schmackhaft machte. Hier ver-
sammelten sich in den 90er Jahren unter 
dem damaligen Jugendtrainer Klaus Wanek 
einige auffallend gute Nachwuchstalente, 
die auf württembergischer Ebene weit 
vorne mitspielen konnten. Nach nur einer 
Saison in der 2. Mannschaft schaffte es 
Chri locker, sofort in der ersten Män-

In der A-Klassenmannschaft der Saison 19/20 Christian David stehend, zweiter von links

Rainer Maroska

Christian David (Chris)

nermannschaft Fuß zu fassen. Auch als 
sich seine engsten Freunde zu umlie-
genden Lokalrivalen verabschiedeten, 
blieb Chri der TG eng verbunden, ge-
treu dem Motto „bei der TG habe ich 
Volleyball spielen gelernt, da bleib ich 
auch“. Und so war er seit 1995 aus dem 
Herrenteam 1 nicht mehr wegzudenken.
25 Jahre, in denen er keine fünf Spiel-
tage versäumte und rund 400 Begeg-
nungen für die Geislinger bestritt. Und 
selbst wenn er gesundheitlich nicht 
auf der Höhe war, half er bei Spieler-
mangel wie selbstverständlich aus.
Nun hat sich Chri aus dem Team ver-
abschiedet, auch weil ihm seine „alten 
Knochen“ wie er sagte, immer öfter 
Schmerzen bereiteten. Und dabei nicht 
ohne beiläufig zu erwähnen, dass man 
ihn im Notfall gerne anrufen darf. Daran 
kann man die Größe eines besonderen 
Sportsmannes ablesen, dessen Herz im-
mer für die TG schlug und noch immer 
schlägt. Die Volleyballgemeinschaft der 
TG dankt dem stets fairen Mannschafts-
kapitän von ganzem Herzen für sein vor-

bildliches aktives und passives bisheriges 
Sportlerdasein. Vielleicht verstärkt er 
zukünftig seine Schwester und seinen 
Schwager im Freizeitteam „after eight“.  
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Sportler des Jahres : TG Doppelsieg

Sportler des Jahres 
Doppelsieg für die TG Geislingen

Einen Doppelsieg darf die TG Geislingen 
bei der Wahl zum Sportler des Jahres 
2019 im Kreis Göppingen feiern.

Der erste Platz bei den Damen geht an 
die Mehrkämpferin und letztjährige TG-
FSJ-lerin Mandy Münkle.  Sie kann auf ein 
erfolgreiches vergangenes Jahr zurückbli-
cken. Die junge Leichtathletin landete bei 
der Deutschen Mehrkampfmeisterschaft 
U 20 auf dem fünften Rang, auf baden-
württembergischer Ebene gab es in der 
Halle die Silbermedaille. Dies gelang ihr 
auch bei den Einzelmeisterschaften in 
der Disziplin 100 m Hürden.

Sieger bei den Männern wurde TG-ler 
Dr. Hermann Scheiring. Er gewann in 
Nizza den Weltmeistertitel über die Tri-
athlon-Mitteldistanz in der Altersklasse 
M 60. Schon vor Jahresfrist hatte sich 
der Dozent für Erziehungswissenschaft 
aus Deggingen nach einer siegreichen 
Ironman-Hawaii-Teilnahme über Rang 
zwei bei dieser Publikumswahl mächtig 
gefreut. Jetzt hat es zum Titel gereicht, 
nachdem er zunächst sportlich über 5:05 
Stunden (31:44 Min. Schwimmen, 2:53 
Std. Rad, 1:34 Std. Halbmarathon) die 
Weichen gestellt hatte.

Modus der Wahl zum Sportler des 
Jahres:
Verfahren im Vorfeld der Abstimmung 
zum Sportler des Jahres im Kreis Göppin-
gen: in drei Kategorien wurde von einem 
Gremium aus Sportkreis Göppingen, NWZ 
Göppingen und Geislinger Zeitung, unter 
Berücksichtigung der Vorschläge der Ver-
eine, eine Vorauswahl von je acht Sport-
lerinnen, Sportlern und Mannschaften 
getroffen. Anschließend stimmten die 
Leserinnen und Leser von NWZ und GZ 
online oder per Stimmzettel ab, die Aus-
zählung erfolgte durch den Sportkreis.

Sportlerin des Jahres 2019 
Mehrkämferin Mandy Münkle

Sportler des Jahres 2019 
Triathlet Dr. Hermann Scheiring

Platzierung der Frauen im Überblick:

Platz 1: Mandy Münkle 
LG Filtal Leichtathletik Mehrkampf
Platz 2: Elke Keller  
LG Filstal Leichtathletik Ausdauerlauf
Platz 3: Britta Weil  
ASC Göppingen Armbrustschießen
Platz 4:  Ann-Sophie Kindler  
TSG Eislingen Säbelfechten
Platz 5: Silke Altmann Deggingen 
Racketlon 
Platz 6: Birgit Höfer  
Albershausen Windsurfen 
Platz 7: Karin Hoffmann  
SV Göppingen Schwimmen
Platz 8: Doris Ruoff  
TV Rechberghausen TischtennisWW

Platzierung der Männer im Überblick:

Platz 1: Hermann Scheiring 
TG Geislingen Triathlon
Platz 2: Nikolaos Papadopoulos 
SV Ebersbach Ringen
Platz 3: Felix Neudeck 
LG Filstal Leichtathletik Mehrkampf
Platz 4: Simon Schempp 
Skizunft Uhingen Biathlon
Platz 5: Jürgen Keller 
LG Filstal Leichtathletik Ausdauerlauf
Platz 6: Tobias Schönsteiner 
SV Unterböhringen Schießen
Platz 7: Frederic Kindler  
SG Eislingen Säbelfechten
Platz 8: Marco Eisele 
ASV Eislingen Karate

Stephan Schweizer
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Leichtathletik 

Leichtathletik in schwieriger Zeit 

Bei den Männern hatte Ausdauerläufer 
Thorben Dietz trotz der schwierigen 
Bedingungen ein tolles Jahr.

Beim stark besetzten Silversterlauf in 
Bietigheim belegte er Platz drei. Der seit 
2020 ebenfalls für die LG Filstal startende 
Schorndorfer Marcel Fehr war über die 
11,1 Kilometer lange Strecke als Sieger 
sieben Sekunden schneller. 

Bei den Waldlaufkreismeisterschaften im 
Bürgerhölzle von Göppingen beherrschte 
Thorben die Konkurrenz souverän. Eben-
falls im Februar startete er in Bad Füssing 
im Halbmarathon, wo er mit großem Vor-
sprung in 66:50,16 Minuten die Konkur-
renten klar hinter sich ließ. Es schien 
also alles für eine erfolgreiche Saison zu 
sprechen. Doch dann kam Corona und 
die wettkampffreie Zeit, in der Thorben 
zielgerichtet weiter sein umfangreiches 
Trainingsprogramm abspulte, ohne zu 
wissen, ob und wann sich eine Gelegenheit 
zum Start ergeben würde. Mitte Juli war 
es dann soweit. In Regensburg wurde ein 
10 000 Meter-Rennen veranstaltet, wo es 
für Thorben gleich eine neue persönliche 
Bestleistung gab (29:15,20 Minuten). 
Zwei Wochen später folgte über 5000 
Meter bei der „Laufnacht“ an gleicher 
Stelle die zweite Bestzeit, die gleichzei-
tig die Verbesserung seines bisherigen 
Kreisrekordes bedeutete. Bei 14:06,95 
Minuten blieben die Uhren stehen. An-
stelle des abgesagten Frankfurter Ma-
rathons gab es auf dem Messegelände 
Mitte September einen Einladungswett-
kampf, der ohne Zuschauer durchgeführt 
wurde. Thorben verbuchte als Achter des 
Halbmarathons eine weitere Bestmarke 
(64:37 Minuten) und damit einen neuen 

Kreisrekord. Bestleistung für den Kreis 
Göppingen Nummer drei war dann Ende 
September in Berlin fällig. Bei dem Ein-
ladungslauf mussten die Läufer auf einer 
Pendelstrecke 10 Kilometer zurücklegen. 
Thorben schaffte es, seinen Kreisrekord 
aus dem Vorjahr um 23 Sekunden zu 
verbessern. Mit 29:07 Minuten feierte 
er einen gelungenen Saisonabschluss. 
Die überragenden Leistungen fanden 
auch in einem GZ-Interview Beachtung, 
wo sich der langjährige Sportredakteur 
Thomas Friedrich mit unserem Ausnah-
meathleten über die Besonderheiten der 
Saison und die Ziele für 2021 unterhielt. 
„Persönliche Bestleistungen sind mein 
Antrieb“ – er wird sich deshalb in der 
neuen, aber noch nicht absehbaren Sai-
son auf die 10 000 Meter (Bahn) und den 
Marathon konzentrieren. Vielleicht holt 
er sich dann über diese Distanzen auch 
noch die letzten zwei Kreisrekorde, die in 
seiner Sammlung fehlen.

David Rathgeber war bei den Männern 
als weiterer Athlet am Start. Der Werfer 
kam bei den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften in Walldorf Mitte Sep-
tember im Männerwettbewerb mit dem 
Diskus auf 41,67 Meter und Platz vier. Eine 
Woche später schleuderte er das zwei 
Kilo schwere Gerät auf 42,55 Meter und 
holte mit dieser persönlichen Bestmarke 
Bronze in der Altersklasse U23 bei den 
Landesmeisterschaften, die ebenfalls in 
Walldorf stattfanden.

Die Gewinnerin der Sportlerwahl  
des Jahres 2019 im Kreis Göppigen,  
Mandy Münkle, war auch in der verkürz-
ten Saison 2020 in der Altersklasse U20 
sehr erfolgreich. In der Hallensaison wurde 
sie bei den Regionalmeisterschaften in 
Ulm im Weitsprung mit 5,47 Metern Titel-
trägerin. Bei den Landesmeisterschaften 
Ende Februar erkämpfte sie einen fünften 
Platz im Fünfkampf. Nach der langen Coro-

napause schaffte sie bei den Mehrkampf-
Meisterschaften des Kreises in Uhingen 
die Qualifikation für die Deutschen Meis-
terschaften. Dort landete die U20-Athletin 
mit 4738 Zählern auf Rang dreizehn. Bei 
den Kreismeisterschaften in Eislingen 
(Einzel) hatte sie zuvor noch einen Leis-
tungstest absolviert und drei Titel geholt 
(Hochsprung 1,60 Meter, Weitsprung 
5,47 Meter und Kugelstoß 10,68 Meter). 
Mitte September sorgte Mandy bei den 
Baden-Württembergischen Einzelmeister-
schaften für eine große Überraschung. Im 
Speerwerfen holte sie hochkonzentriert 
im letzten Versuch Gold. Sie übertraf mit 
40,98 Metern die bis dahin Führende um 
fünfzehn Zentimeter. Noch zweimal Gold 
gab es außerdem bei den Mehrkampfmeis-
terschaften von Baden-Württemberg im 
Oktober. Mit 2669 Punkten gewann sie 
im Vierkampf unangefochten den Titel, 
ebenso im Siebenkampf mit 4434 Zählern.

Lina-Sophie Hommel, ebenfalls U20, 
war in der Hallensaison noch stark drauf. 
Bei den Deutschen Meisterschaften wurde 
sie im Fünfkampf Zehnte und überzeugte 
im Hoch- und Weitsprung mit 1,63 Metern 
bzw. 5,48 Metern. Außerdem stellte sie 
über 800 Meter mit 2:37,99 Minuten eine 
neue Bestmarke auf. In der Freiluftsaison 
hatte sie keinen Start.
Lisa-Maria Oechsle (U23 / Frauen) 
wurde in der Halle bei den Süddeutschen 
Meisterschaften in 8,78 Sekunden Fünfte 
über 60 Meter Hürden. Noch schnel-
ler war sie bei den Deutschen Meister-
schaften, wo sie mit 8,60 Sekunden eine 
neue Bestzeit verzeichnete und um zwölf 
Hundertstelsekunden den Endlauf ver-
passte. In der Freiluftsaison startete sie 
Ende September sehr erfolgreich bei den 
Baden-Württembergischen U23-Meister-
schaften. Sie war über 100 Meter Hürden 
schon im Vorlauf Schnellste und auch im 
Endlauf nicht zu schlagen. 

Thorben Dietz beim „Berlin 10 K Invitational“
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Leichtathletik

Über die knapp 84 Zentimeter hohen 
Hürden holte sie sich den Titel in 14,50 
Sekunden.
Mehrkämpferin Sarah Geiger (U23) konn-
te nur bei den Regionalmeisterschaften 
antreten, wo sie mit ihrem Kugelstoß von 
11,50 Metern Bronze holte. Nach sechsten 
Plätzen im Weitsprung (5,33 Meter) und 
im 60 Meter Hürdenlauf (9,71 Sekunden) 
war für sie verletzungsbedingt Schluss für 
die gesamte Saison.
Sina Wieselmann sammelte im Frauen-
wettbewerb bei den Württembergischen 
Meisterschaften in der Ulmer Messehalle 
2945 Punkte und wurde damit Zehnte. 
Lea Ströhlen kam mit 2448 Zählern auf 
Rang zwanzig. In der Freiluftsaison wur-
den keine weiteren Starts absolviert.
U18 Hochspringerin Lisa Baumgartner 
war in der Halle bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften in Sindel-
fingen mit einer Sprunghöhe von 1,60 
Metern und Platz sieben erfolgreich.
Lara Kneifel war in der Altersklasse 
W14 stark unterwegs und musste sich 
ständig mit zwei Ausnahmeathletinnen 
auseinandersetzen. LGF Teamkollegin 
Lara Jurcic und Isabell Frank (Turnerschaft 
Göppingen) dominieren in Süddeutschland 
diese Altersklasse. Gegenüber ihnen hielt 
sich Lara Kneifel prima. Mit ihren Staffel-

kolleginnen der LG Filstal holte sie in der 
Halle bei den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften Bronze über 4x100 Me-
ter. Bei den Kreismeisterschaften im Juli 
konnte sie im Vierkampf Lara Jurcic mit 
2057 Zählern auf Rang zwei verweisen 
und den Titel holen. Im Siebenkampf 
schaffte sie mit 3356 Punkten Rang zwei 
hinter Jurcic. Stark war sie auch bei den 
Kreismeisterschaften in Eislingen, wo 
sie im Weitsprung mit 5,09 Metern alle 
Konkurrentinnen übertraf. Mit drei Best-
marken in Einzeldisziplinen wurde sie 
Anfang September bei den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften mit 3414 
Punkten Sechzehnte. Bei den Landes-
meisterschaften im Oktober holte sie im 
Vierkampf einen guten fünften Platz mit 
1931 Punkten, verpasste aber Bronze 
unglücklicherweise nur um einundzwan-
zig Punkte. Im Siebenkampf war sie am 
Ende Sechste mit einer neuen 80 Meter 
Hürdenbestzeit von 14,66 Sekunden. In 
dem Team, das Silber im Vierkampf und 
Bronze im Siebenkampf gewann, war sie 
mit dabei. Dazu gab es noch Staffelsilber 
und Rang fünf im Weitsprung bei den Würt-
tembergischen Einzelmeisterschaften.
In W15 hatte Leonie Gehrandt eben-
falls einige schöne Erfolge aufzuweisen. 
Bei den Kreismeisterschaften in den 

Einzeldisziplinen holte sie den Titel im 
Hochsprung mit 1,53 Metern und mit 
der LGF-Staffel, darüber hinaus drei wei-
tere Podestplatzierungen. Im Vierkampf 
und im Siebenkampfkampf wurde sie 
zudem Vizemeisterin. Zusammen mit 
Lara Jurcic und Lara Kneifel erkämpfte sie 
sich bei den Baden-Württembergischen 
Mehrkampfmeisterschaften in der Team-
wertung Silber (Vierkampf) und Bronze 
(Siebenkampf). In der Einzelwertung 
landete sie auf den Rängen 15 und 17. 
Mit Miriam Steinbach und Lara Kneifel 
schaffte Leonie in der Mannschaft der 
LGF bei den Deutschen Mehrkampfmeis-
terschaften in Halle/Saale Rang acht.

Ulli Bopp
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Wettkampfgymnastik

Auch für die  TG-Wettkampfgymnastinnen 
war 2020 kein rosiges Jahr, denn die kom-
plette Saison entfiel coronabedingt. Alle 
Wettkämpfe bis Oktober wurden bereits 
im März abgesagt. So konnten die Anfang 
des Jahres mühevoll eintrainierten Küren 
leider nicht ein einziges Mal den Kampf-
richtern präsentiert werden. 

Nach dreimonatiger Corona-Pause konn-
ten die Gymnastinnen dann ohne Druck 
nach den Pfingstferien mit dem Training 
wieder starten, um zur alten Form zurück 
zu gelangen. Die Mädels waren froh, beim 
Training wieder gefordert zu werden.

Seit den Sommerferien arbeiten das Trainerteam sowie die Mädchen intensiv an 
der Wettkampfvorbereitung, sodass in der hoffentlich stattfindenden Saison 2021 
wieder Übungen auf gewohntem Niveau gezeigt werden können.

Sandra Täubert
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Florian Lecjaks:  Leiter der KINDERSPORTSCHULEaktiv

Vorstellung unseres hauptamtli-
chen Vereinssportlehrers

Mein Name ist Florian Lecjaks und ich 
bin 1987 in Geislingen geboren. Ab Ja-
nuar 2021 bin ich als hauptamtlicher 
Vereinssportlehrer bei der Turngemeinde 
Geislingen angestellt.
Seit 1988 bin ich Mitglied bei der TG Geis-
lingen. In meiner Kindheit und Jugend habe 
ich verschiedenste Sportarten im Verein 
ausprobiert, angefangen vom Kindertur-
nen über Mini-Handball und der damals 
noch existierenden TG-Tennisabteilung 
bis hin zur Leichtathletik, bei der ich dann 
auch bis zum Alter von 24 Jahren geblieben 
bin. Schon früh habe ich angefangen, 
in der Leichtathletik als ehrenamtlicher 
Übungsleiter und Trainer die Jüngsten 
an die Sportart heranzuführen, was mir 
schon immer sehr viel Spaß bereitet hat.

Mein Abitur habe ich am Helfenstein- 
Gymnasium gemacht, danach absolvierte 
ich meinen Zivildienst beim Schwäbischen 
Turnerbund. Hier hatte ich die Möglichkeit, 
einen Einblick in die Organisation und 
den Ablauf von großen Sportveranstal-
tungen zu bekommen (Turn-WM 2007 in 
Stuttgart, TurnGala, Aerobic-WM 2008 
in Ulm). Danach habe ich mein Studium 
der Sportwissenschaft an der Universität 
Stuttgart begonnen und Anfang 2012 mit 
dem Bachelor of Arts abgeschlossen. 
Mein studienbegleitendes Praktikum habe 
ich im Golf Club St. Leon-Rot absolviert.

Nach meinem Studienabschluss begann 

ich direkt im Anschluss im Mai 2012 mei-
ne erste Vollzeitstelle beim Turnverein 
Plochingen. Plochingen hat bereits seit 
1993 eine vereinseigene Kindersport-
schule (KiSS), die ich bis Ende 2020 ge-
leitet habe. Zwischendurch hatte ich die 
Möglichkeit, zusammen mit meiner Frau 
für neun Monate auf Weltreise zu gehen, 
da mir der TV Plochingen dankenswerter-
weise für diesen Zeitraum ein Sabbatical 
ermöglicht hat.

Meine ehrenamtliche Trainertätigkeit bei 
der TG Geislingen habe ich mit Arbeits-
beginn in Plochingen weitestgehend be-
endet. Bei einer TG-Veranstaltung bin ich 
jedoch bis heute jährlich aktiv: der Kreis-
säge. Hier bin ich vor allem im Bereich 
der Bühnentechnik als Kulissenschieber 
dabei, habe jedoch auch beim Männer-
ballett und bei Klim-Bim-Palinka-Plim den 
einen oder anderen Auftritt auf der Bühne 
hinter mir.

Nachdem im Jahr 2020 unser Sohn zur 
Welt gekommen ist und ein Wohnort-
wechsel bei uns sowieso im Gespräch 
war, war ich natürlich direkt offen für die 
Idee vonseiten des TG-Vorstands, eine 
Kindersportschule bei der TG Geislingen 
zu gründen. Mit dem Netzwerk „KIN-
DERSPORTSCHULENaktiv e. V.“ haben 
wir im Verein nun die Möglichkeit, aus 
dem Pool an Erfahrungen anderer großer 
Kindersportschulen die Inhalte auszusu-
chen, die uns für einen erfolgreichen Start 
der vereinseigenen Kindersportschule 
als sinnvoll und umsetzbar erscheinen. 

Natürlich kann ich auch aus meinen Er-
fahrungen von knapp acht Jahren KiSS 
beim TV Plochingen sicherlich das ein 
oder andere beisteuern.

Mein Hauptaufgabengebiet als Vereins-
sportlehrer wird die Organisation und 
Durchführung der Kindersportschule sein. 
Zudem bin ich in der Leichtathletik in den 
Trainingsstunden tätig. Im Laufe der Zeit 
sollen weitere Sportangebote im Erwach-
senenbereich hinzukommen. Abgerundet 
wird meine Stelle durch Verwaltungsauf-
gaben in der Geschäftsstelle.

Ich freue mich sehr auf meine neue Auf-
gabe hier in meinem Heimatverein, bin 
gespannt auf die kommenden Jahre und 
freue mich auch, wieder das ein oder 
andere bekannte Gesicht zu sehen.

Florian Lecjaks

WIR HABEN EIN OFFENES OHR FÜR KRITIK 
 

Wenn Sie Anregungen, Themen- oder Verbesserungsvorschläge
für die TG-Zeitung haben, dürfen Sie sich gerne per Email an unser  

kleines Redaktionsteam wenden.  
 

EMail: redaktion@tg-geislingen.de



TG Vereinsblick - Ausgabe 46 | 11/2020� 43

KINDERSPORTSCHULEaktiv 

Die KINDERSPORTSCHULEaktiv der 
TG Geislingen

Ab Januar 2021 wartet die TG Geislingen 
mit einem neuen Sportangebot für Kinder 
zwischen 3-10 Jahren auf. Sie hat eine 
Kindersportschule gegründet, wie sie 
es schon mehrfach in Deutschland gibt, 
vor allem jedoch in Baden-Württemberg.

Was ist eine Kindersportschule?

Angefangen hat alles mit einer Idee von 
Jochen Kucera sowie dem damaligen 
Vizepräsidenten des Schwäbischen Tur-
nerbundes (STB) und erfolgreichen Turner 
und Trainer, Kurt Knirsch. Sie wollten 
für Kinder zwischen 3 und 10 Jahren ein 
sportartübergreifendes Angebot in den 
Sportvereinen etablieren. Jochen Kuce-
ra aus Weingarten gründete daraufhin 
1988 die erste „Kinderturn- und Sport-
schule“. Nach und nach kamen immer 
weitere Kindersportschulen hinzu, die 
1993 alle unter derselben Bezeichnung 
„KiSS“ (KinderSportSchule) zusammen-
gefasst wurden. Über die Jahre hinweg 
wurde ein einheitlicher Rahmenlehrplan 
entwickelt, für den man auch alle großen 
Sportfachverbände gewinnen konnte. 
Das KiSS-Konzept wurde zur Erfolgsstory.

Was ist nun die  
KINDERSPORTSCHULEaktiv?

Inzwischen taten sich einige frühere KiSS-
Vereine zusammen und entwickelten ihr 
eigenes Netzwerk, um den Gedanken 
der Kindersportschule weiterzuführen. 
Im Jahr 2019 wurde der Verein „KINDER-
SPORTSCHULENaktiv e. V.“ gegründet. 
Gründungsmitglied war wiederum Jochen 
Kucera. Viele große Kindersportschulen, 
die früher als KiSS beim STB dabei waren, 
haben sich dem Verein angeschlossen. 
Inzwischen hat dieser knapp 30 Kinder-
sportschulen im Netzwerk. Die Mehrheit 
davon kommt aus dem badischen Raum, 
jedoch sind auch große Kindersportschu-
len wie Schussental, Stuttgart, Fellbach 
und Esslingen vertreten. Die TG Geislingen 
schließt sich diesem Netzwerk an. Mit 
dem Know-How der seit vielen Jahren 
funktionierenden Kindersportschulen 
möchten auch wir den Grundstein für 
eine erfolgreiche Kindersportschule bei 
der TG Geislingen legen.

Was ist so besonders an der Kinder-
sportschule?

Die Kindersportschule wird durch einen 
hauptamtlichen Mitarbeiter geführt. 
Florian Lecjaks, studierter Sportwissen-
schaftler und bis Ende 2020 selbst Leiter 
der KiSS in Plochingen, wird die Kinder-
sportschule bei der TG Geislingen leiten. 
Dadurch wird ein qualitativ hochwertiger 
Unterricht ermöglicht, welcher Vorausset-
zung für die Aufnahme in das Netzwerk 
der Kindersportschulen ist.

Kinder zwischen 3 und 10 Jahren erhal-
ten eine breitgefächerte, sportartüber-
greifende Grundlagenausbildung. Diese 
zieht sich durch alle Ausbildungsstufen 
(AS) 1-4. In jeder Ausbildungsstufe wer-
den zwei Jahrgänge zusammengefasst. 
Alle Gruppen bestehen aus maximal 15 
Kindern, wodurch besser auf individuelle 
Entwicklungen eingegangen werden kann 
als in einer Großgruppe mit 20-25 Kindern.

Ab der AS 3 werden sportspezifischere 
Bewegungsabläufe sowohl der Mann-
schaftssportarten wie Handball, Fußball 
oder Basketball als auch der Individual-
sportarten wie Leichtathletik oder Turnen 
in den Stundenplan mit eingebaut. Die 
sportartübergreifenden Inhalte überwie-
gen jedoch in allen Ausbildungsstufen.

Die Ausbildungsstufen teilen sich auf in 
3-4 Jahre (AS 1), 5-6 (AS 2), 7-8 (AS 3) 
und 9-10 (AS 4).

Eine motorische Grundausbildung in den 
konditionellen (Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit, Beweglichkeit) und koordinativen 
(bspw. Orientierung, Gleichgewicht, Rhyth-
mus) Fähig- und Fertigkeiten bestimmt die 
Stundeninhalte. Fundamentalbewegungen 
wie bspw. Springen und Laufen, Werfen 
und Fangen, Rollen und Stützen werden 
bereits in den jüngsten Gruppen spiele-
risch erlernt. Ziel der Kindersportschule ist 
es, die Kinder bis zum 10. Lebensjahr so 
umfangreich und verschiedenartig auszu-
bilden, dass die Grundlagen und Techniken 
aller Sportarten erlernt werden. Der Spaß 
darf jedoch nie zu kurz kommen. Erwär-
mungs- und Abschlussspiele gehören 
genauso zum Lehrinhalt der Kindersport-
schule wie Übungs- und Trainingsformen 
mit Klein- und Großgeräten.

Ich interessiere mich für die Kinder-
sportschule – wo erhalte ich nähere 
Informationen?

Wenn Sie sich für das Angebot der Kinder-
sportschule interessieren, dann setzen 
Sie sich mit unserem Sportlehrer Florian 
Lecjaks in Verbindung. Er wird Ihnen In-
formationen zu den Inhalten der einzelnen 
Ausbildungsstufen sowie Infos zu Beginn 
und Dauer der einzelnen Sportstunden 
geben.

Eine Besonderheit ist auch die für alle 
Kinder offene Möglichkeit der Teilnahme.  
Es ist nicht zwingend erforderlich, Mitglied 
bei der TG Geislingen zu werden. Auch 
hier kann Ihnen Florian Lecjaks weitere 
Informationen geben. 

Zudem gibt es in den Ausbildungsstufen 
1 und 2 die Möglichkeit, entweder einmal 
oder zweimal pro Woche an der Kinder-
sportschule teilzunehmen. In den AS 3 
und 4 finden die Sportstunden zweimal 
pro Woche statt.

Da im Moment alle Kurse und Sportange-
bote coronabedingt ruhen müssen, kann 
eine genaue Angabe über den Beginn der 
Kindersportschule noch nicht getroffen 
werden.

Melden Sie sich unter: 
0 162 / 54 75 656 oder 
kindersportschule@tg-geislingen.de  
bei uns. Wir setzen Ihr Kind gerne auf 
die Liste der entsprechenden Alters-
gruppe und kontaktieren Sie rechtzeitig 
vor dem Start der Kurse.

Weitere Informationen f inden Sie 
auch auf unserer Homepage unter 
www.tg-geislingen.de/kindersportschule

Florian Lecjaks
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Citylauf 2.0.2.0

Citylauf 2020 

Das Sportjahr 2020 wird uns in Erin-
nerung bleiben: Olympische Spiele und 
Fußball EM auf 2021 verschoben, Cur-
ling WM und die Sport-Holzfäller EM in 
München wurden gänzlich abgesagt.  

Unser fröhlicher Citylauf hatte eben-
falls keine Chance gegen den Virus und 
musste in der gewohnten Form abgesagt 
werden. Gespenstisch ruhig blieb es am 
08. Mai rund um die Daniel-Straub-Real-
schule. Elefanten, Forellen und Tauben 
warteten vergeblich auf das Laufspek-
takel durch Geislingens Flaniermeile.  

Aus der Not heraus hat sich eine TG-
Gruppe gefunden, die eine sport-
liche Alternative zu unserem City-
lauf organisierte und durchführte:   
 
Citylauf 2.0.2.0 - Die Idee: 
•Drei Läufe für unsere Sportgemein-
schaft!
•Drei Läufe in drei Kategorien! 
•Drei Läufe für Klein und Groß, Jung 
und Alt, Genießer und Ambitionierte! 

Insgesamt 151 junge und erwachsene 
Sportler machten sich im Mai und Juni auf 
den Weg, um eine der vorgegebenen Stre-
cken zu bewältigen. 752 km wurden ins-
gesamt zurückgelegt, ob auf einer flachen 
Kurzstrecke, einer hügeligen Mittelstrecke 
oder einem anspruchsvollen Traillauf mit 
steilen Rampen rauf und runter inklusive 
Muskelkater an den Folgetagen. 

Um nur ein Highlight zu nennen:  
Zwischen dem jüngsten und dem ältesten 
Teilnehmer liegen acht Jahrzehnte Lebens-
erfahrung. Zudem wurden Ende Mai und 
Ende Juni unter allen Teilnehmern jeweils 
neun Büchergutscheine verlost. 
Wir hoffen, die Gewinner haben eine 

Startschuss zum Citylauf 2020 Siegerehrung für den Mail-Lauf

interessante Lektüre gefunden. Zeit 
zum Lesen gab und gibt es ja genug.  

Und nun ein kleiner Ausblick: Natürlich 
hoffen wir alle, dass im Jahr 2021 unser 
Citylauf in Geislingen wieder stattfinden 
kann. Sport zu treiben, unter anderem 
auch im Wettkampf, ist von enormer ge-
sellschaftlicher Relevanz. Deshalb werden 
wir auf alle Fälle versuchen, ein Event 
auf die Beine zu stellen, welches unter 
den dann gültigen Rahmenbedingungen 
möglich ist. 
Lassen wir uns überraschen, was der 
Citylauf 2021 zu bieten hat.

Armin König

Interessiert Sponsor zu 
werden?

Schreiben Sie uns an  
info@tg-geislingen.de

Mit einer Werbung unterstüt-
zen Sie unsere Vereinsarbeit, 
insbesondere die Jugendar-
beit, deren Förderung bei uns 
einen hohen Stellenwert ein-
nimmt.  

Egal ob Bannerwerbung oder 
Printwerbung im Vereinsblick 
bzw. Hallenheft, mit uns errei-
chen Sie regionale wie auch 
überregionale Fans und Zu-
schauer der TG-Geislingen!
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Geiselsteinhaus

Wie alle anderen Abteilungen der TG 
Geislingen wurde auch die Bewirt-
schaftung des Geiselsteinhauses 
von der Corona-Pandemie erheb-
lich gestört. Bereits der Termin zur 
Generalreinigung, der auf Ende März 
2020 angesetzt war, konnte aufgrund 
der Kontaktbeschränkungen nicht 
stattfinden. So blieb das Geiselstein-
gebäude, das normalerweise von 
April bis Oktober für Gäste aus Nah 
und Fern seine Pforten öffnet,  zu-
nächst in diesem Jahr geschlossen. 

Als dann im Mai bzw. Juni die Gast-
stätten wieder öffnen durften, wagte 
sich zunächst keiner daran, auch hier 
wieder tätig zu werden. Es galt, die 
vielen Vorschriften der Stadt Geis-
lingen und des Landes Baden-Würt-
temberg unter einen Hut zu bringen. 
Anfang Juni jedoch war es soweit, 
dass sich Armin König und einige 
weitere Mitglieder der TG zur Orts-
begehung auf dem Geiselstein trafen, 
um zu diskutieren, ob der Schritt zur 
Wiedereröffnung umgesetzt werden 
könnte. Schnell wurde klar, dass ver-
schiedene Änderungen vorgenom-

Annette Zachariadis

men werden mussten. Die Öffnungszeiten 
wurden angepasst, in diesem Jahr war nur 
sonntags geöffnet und die Speisekarte 
wurde minimiert. Die Kuchen wurden 
in diesem Jahr alle selbst gebacken, am 
Eingang wurde eine Hygienestation zur 
Desinfektion und Registrierung einge-
richtet, und der komplette Bereich des 
„Biergartens“ wurde abgesperrt, um die 
Besucherflüsse besser steuern zu können. 

Am Tag der Wiedereröffnung herrschte 
sehr schlechtes Wetter, so dass das Be-
wirtungs-Team noch genug Zeit hatte, 
Anpassungen an die geplante Umsetzung 
der Vorschriften vorzunehmen. Doch dann 
kam der große *Run*, nachdem sich 
wie durch ein Wunder fast alle Sonntage 
mit strahlendem Sonnenschein präsen-
tierten. Die Mannschaften, die jeweils 
Dienst hatten, kamen oft mit Schleppen 
von Tischen und Bänken nicht hinterher. 
Besucher aller Altersklassen trafen sich, 
sie reisten mit dem Auto, zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad an. Ein Kuriosum gab 
es, denn es kam sogar ein Besucher mit 
seinem Pferd, um sich auf dem Geiselstein 
mit einem kühlen Getränk zu erfrischen. 
Zum Finale im Oktober konnte sogar ein 

Besucherrekord verzeichnet werden. So 
viele Menschen sah man sonst höchstens 
beim alljährlichen Maultaschenessen, das 
jedoch in diesem Jahr leider ausfallen 
musste. So kann trotz Einschränkungen 
doch noch auf eine zwar etwas andere, 
jedoch sehr erfolgreiche Saison zurück-
geblickt werden. 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Kuchen-
bäcker, Helfer und Mitwirkenden, die mit 
dazu beigetragen haben, dass diese etwas 
andere, dennoch erfolgreiche Saison 
möglich war. 

Es bleibt zu hoffen, dass die Eröffnung 
des Geiselsteins im April 2021 unter 
einem besseren Stern steht und die TG 
Geislingen die neue Bewirtungs-Saison  
wieder mit vereinteten Kräften und viel 
Elan stemmen kann.
In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund!
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Schöne Spiele auf dem Geislelstein
 

Wie die Jahre zuvor spielten die Jeder-
männer auch im Juli und August 2020  
Volleyball auf dem Geiselstein.

Zu beiden Treffen kamen 12 Mann auf 
die Alb, jedoch in diesem Jahr ohne Zu-
schauer.

Zuerst wurde das Spielfeld gemäht, dann 
wurde das Netz aufgebaut und das Feld 
mit Bändern gekennzeichnet.

Sechs Mann auf jeder Seite kämpften 
um den Volleyball-Sieg. Nach 3 Spielen 

Die Jedermänner

wurde dann der Durst gelöscht.Das Fäss-
chen Freibier wollte jedoch erstmal nicht 
aufgehen. Auch in dieser 

Hinsicht lassen die Rentner nach.
Es  wurde danach noch f röh l i -
cher Volleyball gespielt, bis sich 
die Sonne zum Untergang neigte.  

Dann gab es feinen Nudelsalat und ge-
grillte Würste.

Bei dem schönen Wetter und den herr-
lichen Abendstimmungen waren es un-
vergesslich schöne Abende auf dem 
Geiselstein.

So haben auch die älteren  
TG-Sportler aus den Coronabeschrän-
kungen das Beste gemacht.

Jetzt hoffe ich, dass sich im nächsten 
Jahr alle wieder gesund treffen werden.

Rolf Ritter
Noch wehrt sich das Fass

ASF-Seminare

Theorie-Kompakt-Kurse
(In allen Ferien)

Moderner
Multimedia-Theorieunterricht

Computer-Based-Training
(auf PDA mit Touchscreen)

Unsere Filialen:
GEISLINGEN

Eybacher Straße 26

BÖHMENKIRCH
Hauptstr. 72

Telefon: 07331 - 67171

info@funfahrschule.de

www.funfahrschule.de

Komm in Fahrt...!
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Alex beim Aufschlag

Das gab es bei uns noch nie !

Wider Erwarten gab es im denkwürdigen 
Jahr 2020 doch noch Sport im Stadion im 
Eybacher Tal. Das Sommerwetter wurde 
immer schöner und der Drang zum Grup-
pensport war nicht mehr zu bremsen. 
Auch die Jedermänner mit ihrem Übungs-
leiter Sepp Sczepanski verabredeten sich, 
ab dem 19. Juni wieder zum Sport unter 
den neuen Abstandsregeln.

Nach einer ausgiebigen Gymnastik freuten 
sich alle auf das lang vermisste Volleyball-
spielen. Alle waren etwas aus der Übung, 
genaue Zuspiele waren zunächst Mangel-
ware. Nach einiger Zeit jedoch kamen alle 
besser in Fahrt und die Fehlerquote sank.

Im dritten Spiel, beim Stand von 1:1 war 
Alex Wettengel an der Angabeposition. 
Wie allseits bekannt, konzentriert er sich 
kurz, schlägt dann seinen Ball zum Gegner, 
genau dahin, wo keiner steht. 1:2 - und 

weiter geht es. Beim Spielstand von 1:8 
kommt der Gegner erstmals an den Ball, 
aber der Angriff geht ins Netz. Beim Stand 
von 1:12 spielt der Gegner ins Seitenaus, 
bei 1:18 wieder ins Netz und bei 1:21 zu 
weit nach hinten. 
Der Alex hat sich warmgespielt und trifft 
immer dahin, wo gerade keiner steht. Es 
gibt halt schon Löcher, wenn die Mann-
schaft nur aus fünf Mann besteht. Das 
Unglaubliche geschieht: Das Spiel endet 
1:25!

Solch einen Durchmarsch gab es bei 
den Jedermännern noch nie, obwohl sie 
schon auf 50 Jahre gemeinsames Volley-
ballspielen zurückschauen dürfen.

Alex, wir gratulieren Dir zu der einmaligen 
Leistung!

Werner Eckle

Die Jedermänner

ZUHAUSE BEI DER GSW.
TELEFON: 07331 9571-0  |  INFO@GSW-GEISLINGEN.DE  |  WWW.GSW-GEISLINGEN.DE
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Flying Briketts

Ski-Ausfahrt nach Schattwald

Acht Sportfreunde der Turngruppe Fly-
ing Briketts fuhren am Sonntagmorgen, 
den 1. März 2020 zu ihren jährlichen  
Skitagen, diesmal wieder ins Tann-
heimer Tal.
Ziel war das Haus Schattwald des 
DAV der Sektion Geislingen-Steige. 
Dort wartete schon unser Sport-
freund Schmiddi. Er hatte an diesen 
Tagen Hüttendienst und organisierte 
zusammen mit Jona und Holger die 
Skiausfahrt. Nachdem wir uns in den 
zugewiesenen Zimmern eingerichtet 
hatten, war Sport angesagt. Bei freund-
lichem Winterwetter ging‘s entweder in 
die Loipe, direkt ab Haus, oder auf die 
Piste zur Sesselbahn Rohnenspitze ins 
nahegelegene Zöblen. Nach drei Stun-
den Spaß in schöner Landschaft kamen 
alle wohlbehalten wieder ins DAV-Haus 
zurück, wo es Kaffee und Kuchen gab. 
Später fuhren wir zum Abendessen 
nach Tannheim. Anschließend saßen 
wir, wie immer, bei Kartenspiel, einem 
Glas Bier, Wein oder Schnäpsle bis 
Mitternacht gemütlich zusammen.

Am zweiten und dritten Tag wechselte 
die Langlaufgruppe nach Nesselwängle. 
Ein 4 km langer, landschaftlich schöner 
Rundkurs wurde mehrmals durchlaufen, 
während unsere Skifahrer wieder auf 

ihren bisherigen Pisten abfuhren. In der 
Nacht auf Dienstag waren 15 cm Neu-
schnee gefallen. Wir waren begeistert, 
dass  die Piste nicht präpariert wurde 
und wir die einzigen Skifahrer waren . 
So konnten wir mehrere Stunden den 
herrlichen Neuschnee genießen.
Bevor wir uns am Dienstagmorgen zum 
Langlaufen oder Skifahren aufmachten, 
war Schneeräumen rund ums Haus nö-
tig,  angeleitet von unserem Schmiddi  
wurde dem Schneeräumdienst kräftig 
geholfen.

Nach drei herrlichen Wintertagen trafen 
wir uns vor der Heimfahrt noch zu einer 
abschließenden Kaffeerunde im DAV 
Haus.

Flying Briketts

Liebe Leser 
und  

Mitglieder!

Bitte berück-
sichtigen Sie 
beim Einkauf 

unsere 
Inserenten 

und  
Sponsoren!
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Flying Briketts
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Ich will hier mal das etwas andere Sport-
jahr 2020 Revue passieren lassen. Es 
ist sicher ein Jahr, das in die Geschichte 
Deutschlands und auch der TG einge-
hen wird. Es begann zunächst einmal 
ganz normal, unsere Kreissäge wurde 
problemlos und wiederum sehr erfolg-
reich durchgeführt. Das zunächst als 
rein chinesisches Problem wahrgenom-
mene neue Corona-Virus schien zwar 
außergewöhnlich zu sein, aber keine 
Auswirkung auf unser persönliches Um-
feld zu haben. Doch das war eine krasse 
Fehleinschätzung, die Infektionszahlen 
stiegen weltweit, in Deutschland und auch 
in unserem Landkreis Göppingen rapide 
an. Durch die bislang wenig erforschte 
Erkrankung, die inzwischen noch die 
Bezeichnung Coriv-19 und SARS-CoV-2 
erhalten hat, war die Verunsicherung 
groß. Es gab zahlreiche Todesfälle und 
vor allem eine Knappheit an den drin-
gend benötigten Beatmungsplätzen auf 
den Intensivstationen. Es wurde auch 
von zahlreichen Spätfolgen berichtet, so 
dass die einzig mögliche Konsequenz der 
völlige Lock-Down war. Was hieß das für 
die TG ? Quasi im Stundentakt trudelten 
neue Informationen bei uns ein. Zunächst 
erfolgte Mitte März die Beendigung aller 
Wettkämpfe im Volleyball, im Handball, in 
der Sportgymnastik, in der Leichtathletik 
und im Schwimmen. Dass dabei die jewei-
ligen Tabellenstände eingefroren wurden, 
führte zu mancher Ungerechtigkeit. So 
stiegen die Volleyballer unnötigerweise 

ab und die Handball-Männer nicht auf. 
So manches Treffen im Vereinsvorstand 
war notwendig, um die notwendigen Maß-
nahmen im Verein zu diskutieren und 
umzusetzen. Auch der Austausch mit Ver-
banden und anderen Geislinger Vereinen 
wurde praktiziert. Aber schnell wurde 
klar, dass auch die TG den vollkommenen 
Lockdown ausrufen musste: Sperrung 
des Stadions (siehe Bild), Einstellung des 
Trainings- und Übungsbetriebes, Schlie-
ßung der Geschäftsstelle, Absagen aller 
geplanten Veranstaltungen, Sperrung des 
Spielplatzes auf dem Geiselstein und zu-
nächst keine Öffnung des Geiselsteinhau-
ses. Zur Erinnerung: auch außerhalb des 
Sports waren so gut wie alle Institutionen 
geschlossen und wer sich mit mehr als 
zwei Personen im Freien aufhielt, musste 
mit einer saftigen Strafe rechnen. Was 
bedeutete der völlige Lockdown nun für 
unsere Sportler? Es war schwer, in dieser 
Situation seinen Optimismus beizubehal-
ten. Aber schon Schiller wusste:
 
Die wahren Optimisten sind nicht über-
zeugt, dass alles gut gehen wird, aber sie 
sind überzeugt, dass nicht alles schief 
gehen kann.
 
Für die meisten TG-ler hieß dies, sich 
selber fit zu halten, maximal zu zweit und 
im Freien. Einige Übungsleiter betreuten 
einzelne Personen oder ganze Gruppen 
online. Vielen Dank für diesen außer-
ordentlichen Einsatz in den schwierigen 
Zeiten. Einzelne Verbände machen On-
line-Angebote, aber das war natürlich nur 
ein Tropfen auf den heißen Stein. Die TG-
Handballer boten einen Einkaufs-Service 
für hilfsbedürftige Menschen an, auch 
hierfür ein großes Lob und Dankeschön. 
Mitte Mai waren dann die Infektions-
zahlen wieder so weit gesunken, dass 
an eine Wiederbelebung des Sports zu 
denken war. Es begann ganz zaghaft mit 
der Sportart Leichtathletik, maximal 5 
Personen in einer Trainingsgruppe (incl. 
Trainer) und im Freien. Hierfür öffneten 
wir dann sofort wieder das TG-Stadion. 
Zahlreiche Hygiene-Maßnahmen wie z.B. 
Abstand und Desinfektion wurden defi-
niert und jeder Übungsleiter musste diese 
akkurat umsetzen. Ab sofort waren auch 
Anwesenheitslisten zu führen und aufzu-
bewahren. Dann trudelten fast tägliche 
neue Lockerungen ein. Die jeweiligen 
Corona-Verordnungen waren zu lesen, zu 

verstehen und dann im Verein umzusetzen. 
Das hielt den ganzen Vorstand ständig 
auf Trab. So wurden die Hallen wieder für 
Sport geöffnet, zunächst für 10-er-Grup-
pen, später für Gruppen bis 20 Personen. 
Die Stadt verhängte aber Begrenzungen 
für die einzelnen Hallen, so dass sich in 
der unteren Jahnhalle zum Beispiel nur 4 
Personen aufhalten durften, weil 40 m² 
pro Person vorgeschrieben waren. Aus-
nahmen, wie z.B. Sport an einem festen 
Standort, erlaubten mehr Teilnehmer, 
rundeten das Chaos aber vollends ab. 
Es gab Fragen über Fragen, die Verun-
sicherung war groß. Da Körperkontakt 
zunächst ausgeschlossen war, konnten 
die Ballsportarten noch nicht richtig ins 
Training einsteigen. Dies lockerte sich 
dann am 01.07.2020, so dass alle Gruppen 
wieder ihren gewohnten Trainingsbetrieb 
aufnehmen konnten. Für die Schwimmer 
galten anfangs andere, strengere Regeln, 
die einen normalen Trainingsbetrieb nicht 
zuließen. Zudem reduzierten sich die 
Öffnungszeiten im 5-Täler-Bad, was eine 
Abstimmung mit der DLRG notwendig 
machte, um die Zeiten optimal zu nutzen.
Wie sah es nun mit dem weiteren Ver-
einsleben aus? Da die Beschränkungen 
für Veranstaltungen weiterhin sehr groß 
waren, konnte in diesem Bereich nichts 
reaktiviert werden. Aber wir haben ja noch 
die Bewirtung in unserem Geiselstein-
haus. Eine kleine, engagierte Gruppe um 
Armin König und Prodomos Zachariadis 
nahmen sich dieser Aufgabe an und ent-
wickelten ein Hygiene-Konzept, das es uns 
erlaubte, die Bewirtung ab 14.06.2020 

Das etwas andere Sportjahr 2020

 
1. Vorsitzender Dr.-Ing. Stephan Schweizer
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wieder aufzunehmen. Diesem Konzept lag 
die Corona-Verordnung Gastronomie zu 
Grunde, mit der sich im Verein sonst noch 
niemand intensiv beschäftigt hatte. Das 
Angebot wurde sehr gut angenommen, nur 
sonntags war dieses Jahr geöffnet. Der 
Spielplatz am Geiselstein konnte unter 
den Auflagen des Mindestabstandes von 
1,5 m und einer Begrenzung der maxima-
len Kinderzahl wieder geöffnet werden. 
Essen und Trinken auf dem Spielplatz 
war verboten.
Im Herbst nun scheint die zweite Welle 
auf uns zuzurollen, erste Einschränkun-
gen sind schon wieder in der Diskussion, 
im Bereich der Veranstaltungen auch 
schon realisiert. Deshalb mussten wir 
auch unsere zum zweiten Mal angesetzte 
Hauptversammlung wieder absagen. Zum 
Glück standen keine weichenstellenden 
Entscheidungen an. Erste Rundenspiele 
im Handball wurden schon wieder wegen 
Corona gestrichen.

Es war für uns vom Vorstand ein Jahr 
voller Diskussionen, Reglementierungen, 
Kommunikation und Dokumentation. Wie 
in der Gesellschaft gab es natürlich auch 
im Verein die unterschiedlichen Positionen 
über die Gefährlichkeit des Corona-Virus. 
Grundkenntnisse in der Statistik, ein Ge-
fühl für exponentielles Wachstum und das 
Vertrauen in die Wissenschaft waren sehr 
unterschiedlich ausgeprägt und führten zu 
unterschiedlichen Erkenntnissen. Aber wir 
haben alles in der vorgeschriebenen Form 
umgesetzt und können mit Sicherheit be-
haupten, als Verein nicht die Funktion als 
Superspreader eingenommen zu haben. 

Vielen Dank von meiner Seite gilt: 
 
1.	 allen Vereinsmitgliedern, die trotz des reduzierten Sportangebotes 
	 dem Verein die Stange gehalten haben,
2.	 den Übungsleitern, die sich auf die ständig ändernden Regelungen  
	 einstellen mussten,
3.	 den Sponsoren, die uns weiterhin und teilweise ganz besonders  
	 unterstützt haben, obwohl zahlreiche werbewirksame Veranstaltungen  
	 ausgefallen sind,
4.	 der Handballabteilung für den Einkaufs-Service und 
5.	 Armin König und Bodo Zachariadis für das Hygiene-Konzept für 
	 den Geiselstein und die Betreuung das ganze Jahr über

Aufgrund von Corona sind ins Wasser gefallen:  

•	 die 32. Michelbergiade
•	 der 19. Citylauf
•	 einige Hauptausschusssitzungen
•	 die Hauptversammlung und die Mitarbeiterbesprechung
•	 das große 24. Beach-Jugend-Handball-Turnier  
	 (wurde in verkleinerter Form nachgeholt)
•	 das interne Beach-Volleyball-Turnier
•	 das Zeltlager
•	 der Sport im Park
•	 das Stabhochsprung-Meeting
•	 das Maultaschenessen auf dem Geiselstein
•	 die Jubilarehrung
•	 die Sportlerehrung
•	 die Kindernikolausfeier
•	 die Kreissäge 2021

Das etwas andere Sportjahr 2020

Jetzt sind wir mal gespannt, wie das weiter geht mit Corona, unserer Gesellschaft 
und vor allem dem Sport bei der TG. Wir wünschen uns die Rückkehr zur Normalität 
und hoffen das Beste für 2021.
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Besonderes Glück hatte die Sportgruppe 
der TG Geislingen, dass die Besichtigung 
von oben dieses gigantischen Bauwerkes 
noch kurz vor dem derzeitigen Corona Teil-
Lockdown durchgeführt werden konnte. 
Inzwischen sind solche Führungen wieder 
abgesagt. Gebucht und organisiert hatten 
die Eisenbieger dieses Vorhaben beim Ver-
anstalter Bahnprojekt Stuttgart – Ulm e.V. 
in Stuttgart. Zuerst gab es eine Einführung 
und Präsentation des Planfeststellungs-
abschnitts PFA 2.2 Albaufstieg im Lean-
Raum der Arge EÜ Filstal in Wiesensteig.

Ein erneutes Glück für die Sportgruppe, 
dass sie für das 3-stündige Erlebnis mit 
Herrn Konrad-Schmid einen profunden 
Informationsbegleiter aus Frankfurt be-
kommen hatten, der nicht nur über das 
Bauprojekt dieser Brücke bestens in-
formiert war, sondern auch schon als 
Bauingenieur an verschiedenen großen 
Bauwerken beteiligt war.

Herr Schmid erwähnte, dass dieser Ab-
schnitt des Hochgeschwindigkeitsnetzes 
für Europa ist und die Neubaustrecke 
Wendlingen-Ulm 2022 wie geplant fertig 
gestellt sein wird, wozu auch die Filstal-
brücke bei Mühlhausen gehört. Erster 
Brückenteil ist fertiggestellt, der zweite 
Teil im Bau und liegt im Zeitlimit.

Mit dieser Ost- West Achse durch Europa 
sei ein Einzugsgebiet für 35 Millionen 
Bewohner gegeben, von Budapest bzw. 
Bratislava nach Paris.

Nach Vorstellung des Gesamtprojekts in 
der Übersicht erfolgte die Ausstattung 
der persönlichen Schutzausrüstung wie 
Helme, Stiefel und Warnwesten.

Mit dem Baustellenbus ging es dann hoch 
zur Baufläche der Filstalbrücke, wo man 
einen ersten einmaligen Eindruck von 
oben auf die zweitgrößte Bahnbrücke 
Deutschlands hatte. Herr Schmid erklärte 
sehr ausführlich die Bauweise der Brücke 
mit der Vorschubrüstung, die in zweimal 
10 Abschnitten zum Einsatz kommt. Der 
Boßlertunnel wurde mit der gigantischen 
Bohrmaschine hergestellt, der Steinbühl-
tunnel in Spritzbetonbauweise.
Auch wurde auf die Problematik der Geo-
logie hingewiesen. Da das Filstal in dieser 
Region in den oberen Schichten nicht 

Eisenbieger hautnah an der Filstalbrücke

tragfähig genug ist, müssen  Betonpfähle 
unter den Fundamenten die Lasten der 
Brücke bis in tragfähige Schichten führen.

Die Brücke hat eine Länge von 485 m 
und ist 85 m hoch. Die gesamte Neu-
baustrecke hat eine Länge von 59,6 km, 
davon verlaufen 30,4 km in Tunnels und 
20 Straßenbrücken.

Die Gesamtkosten des DB-Projektes sind 
im geplanten Rahmen von 3,7 Milliarden 
Euro. Die Eisenbieger konnten in 85 m 
Höhe über dem Tal herrliche Ausblicke auf 
die beiden Brückenabschnitte, sowie auf 
die zwei Portale der eingleisigen Tunnel-
röhren dieser größten Infrastruktur-Bau-
stelle in unserer Region genießen.

Später werden hier die Züge mit einer 
Geschwindigkeit bis zu 250 Stundenki-
lometer brausen, was eine Zeitersparnis 
zwischen Stuttgart und Ulm von etwa 30 
Minuten bedeutet. Auch seien im Brü-
ckenbereich Rettungswege für Notfälle 
und für Feuerwehr vorgesehen. Auch 
Fluchtwege zwischen den beiden Tunnel-
röhren sind vorhanden. Gearbeitet wird 
im 3-Schichtbetrieb mit je 50 Arbeitern. 
Insgesamt seien etwa 250 Personen an 
diesem Brückenbauwerk beschäftigt.

Die Brücke wird von der Firma Bögl aus 
Neumarkt/Oberpfalz gebaut, die Tunnels 
von einer österreichischen Arbeitsgemein-

schaft unter Führung der Firma Porr AG 
hergestellt.

Der Abschluss dieses einmaligen und 
nachhaltigen Erlebnisses erfolgte im Reu-
ßenstein Hof.

Jörg Schneider

Bau-Ingenieur Konrad Schmid, Eugen Zeiner und Jörg Schneider

Die Eisenbieger vor dem Tunnelportal in Richtung Stuttgart
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Blick von der noch im Bau befindlichen Filstalbrücke

Eisenbieger hautnah an der Filstalbrücke

TOP LEISTUNG 
IN DER TG! 

Brendel GmbH & Co. KG
73312 Geislingen an der Steige

Telefon: 07331 - 444 00 
info@dachdecker-brendel.de

NOCH MEHR LEISTUNGEN BEI   

Vielseitig  
und  
zukunfts-  
sicher!

  Kaufmann im Groß- und Außen - 
handels management (m/w/d)

  Fachlagerist (m/w/d)

Mehr Infos über unsere Ausbildungsschwerpunkte 
gibt’s unter www.woelpert.de

In unserer Niederlassung  
Kuchen bilden wir aus:

Theodor Wölpert GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Katharina Bomm
Im Espan 23 | 73329 Kuchen 
Tel. 07331 9584-27 
ausbildung@woelpert.de



54� TG Vereinsblick - Ausgabe 46 | 11/2020
�

Gesundheitsprogramm

Die meisten von uns 
verbringen den größ-
ten Teil des Tages im 
Sitzen. Wir benutzen 
die modernen Fort-
bewegungsmittel, 
den Fahrstuhl, die 
Rolltreppe, fallen 
vom Autositz in den 
Schreibtischstuhl 
oder auf das Sofa. Zu-
nehmende Stresssitu-
ationen bei der Arbeit 
ohne Ausgleich durch 
Sport führen dazu, dass wir anfälliger für Krankheiten werden 
und uns schlechter von Belastungen erholen.

Wir von der TG Geislingen haben aus diesem Grund unser 
Kursprogramm nochmals erweitert und wollen hier einen 
Überblick über unsere Angebote geben. Die Kurse bie-
ten Platz für Teilnehmer in jedem Alter. Detaillierte Kurs-
beschreibungen findet ihr auf unserer Homepage unter:  
https://www.tg-geislingen.de/gesundheitssport-kurspro-
gramm-alle-kurse-im-ueberblick oder verschaffen Sie sich einen 
Überblick durch unsere Flyer, die in der TG-Geschäftsstelle 
ausliegen. Die Kurse werden alle von zertifizierten Übungs-
leitern und Sportlehrern geleitet, wobei Freude und Spaß klar 
im Vordergrund stehen, damit die Lust am Training langfristig 
erhalten bleibt. Ohne Leistungsdruck kann man hier Abstand 
vom stressigen Alltag finden und etwas aktiv für seine Gesund-
heit tun und das in jedem Alter. 

Die Kurse sind in der Regel kostenpflichtig, wobei viele für TG-
Mitglieder rabattiert sind. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
dass die Krankenkasse die Kursgebühren als Präventionskurs 
teilweise oder sogar ganz übernimmt. Da die Leistungen der 
Krankenkassen jedoch variieren, muss hierzu bei der jeweiligen 
Krankenkasse ein Antrag gestellt werden. Nähere Informationen 
erhalten Sie von den Kursleitern.

ATP
Kursleitung Ulrike Schweizer-Ehrhardt, Diplom-Sportlehrerin
Wer Männer und Frauen ab 55 Jahren,  

Anfänger und Wiedereinsteiger
Wo Tegelberghalle Geislingen
Wieviel Anfänger: 70 € - Fortgeschrittene: 40 €  

bzw. 20 € (für TG-Mitglieder)
Info Ulrike Schweizer-Ehrhardt, Telefon tagsüber: 

07331 - 2004 56, Email: use@medipha.de

Walking und Fitness
Kursleitung Elvira Lorenz, Diplom-Sportlehrerin
Wer Jedermann
Wo TG-Stadion
Wieviel 62 € bzw. 36 € (für TG-Mitglieder)  

pro 10 Übungseinheiten
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal,  

Tel. 07331 9611150,  
Email: info@TG-Geislingen.de

Aqua-Fitness
Kursleitung Stefanie Buchner / Sandra Spielberger, lizen-

zierte Übungsleiterinnen
Wer Jedermann
Wo 5-Täler-Bad Geislingen
Wieviel 54 € Preise ohne Schwimmbad-Eintritt 
Info Volkshochschule Geislingen, Tel. 07331-24-269  

Email: info@vhs-geislingen.de

Wirbelsäulengymnastik
Kursleitung Elvira Lorenz, Diplom-Sportlehrerin
Wer Jedermann
Wo Gymnastikraum Jahnhalle
Wieviel 45 € bzw. 30 € (für TG-Mitglieder) 

pro 10 Übungseinheiten
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal,  

Tel. 07331 – 96 111 50,  
Email: info@TG-Geislingen.de

Fit nach Pilates
Kursleitung Gwen König und Ute Wieselmann, lizenzierte 

Übungssportleiterinnen
Wer Jedermann
Wo Untere Jahnhalle
Wieviel 52 € bzw. 31 € (für TG-Mitglieder) 

pro 10 Übungseinheiten
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal, 

Tel. 07331 – 96 111 50,  
Email: info@TG-Geislingen.de

Fit am Morgen
Kursleitung Ute Neuburger, Fitnesstrainerin
Wer Jedermann
Wo Gymnastikraum Jahnhalle
Wieviel 52 € bzw. 31 € (für TG-Mitglieder) 

pro 10 Übungseinheiten
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal,  

Tel. 07331 – 96 111 50,  
Email: info@TG-Geislingen.de

 KAHA ®
Kursleitung Ulrike Schweizer-Ehrhardt, Diplom-Sportlehrerin
Wer Kurseinsteiger, Sportanfänger und   

Wiedereinsteiger jeden Alters
Wo Untere Jahnhalle Geislingen
Wieviel 60 € bzw. 40 € (für TG-Mitglieder)
Info Ulrike Schweizer-Ehrhardt, Telefon tagsüber: 

07331 - 2004 56, Email: use@medipha.de

Annette Zachariadis
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Gesundheitsprogramm

Fünf Esslinger
Kursleitung Erika Schlumpberger-Hofmann,  

Lizenzierte Übungsleiterin
Wer Senioren
Wo Gymnastikraum Jahnhalle
Wieviel 62 € bzw. 31 € (für TG-Mitglieder)  

pro 10 Übungseinheiten
Info Geschäftsstelle im Eybacher Tal, Tel. 07331 – 

96 111 50, Email: info@TG-Geislingen.de

ZUMBA®-Fitness
Kursleitung Mario Rapisarda, ZUMBA-Instructor
Wer Jedermann
Wo Pestalozzi-Turnhalle
Wieviel 90,80 € pro Kurs
Info Volkshochschule Geislingen,  

Tel. 07331 – 24-269, Email: vhs@geislingen.de

Laufend unterwegs
Kursleitung Martina Fuchs, Sportlehrerin
Wer Jedermann
Wo TG-Stadion
Wieviel 145 € pro 12 Übungseinheiten
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal,  

Tel. 07331 – 96 111 50,  
Email: info@TG-Geislingen.de

Skigymnastik
Kursleitung Sabine Schreitmüller und Uli Sihler
Wer Jedermann
Wo Daniel-Straub-Realschul-Halle
Wieviel TG-Mitgliedschaft
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal,  

Tel. 07331 – 96 111 50,  
Email: info@TG-Geislingen.de

Herzsport
Kursleitung Dr. Stephan Schweizer mit lizenzierten 

Übungsleitern im Koronarsport
Wer Patienten mit diagnostizierter Koronarerkrankung
Wo Wölkhalle
Wieviel I. d. R. über Verordnung der Krankenkasse
Info Dr. Stephan Schweizer, Tel. 07331 – 2004 55, 

Email: schweizer@medipha.de

Sport mit Diabetes
Kursleitung Ulrike Schweizer-Ehrhardt, Diplom-Sportlehrerin
Wer Diabetiker
Wo Untere Jahnhalle
Wieviel In der Regel über Verordnung der  

Krankenkasse
Info Ulrike Schweizer-Ehrhardt, Telefon tagsüber: 

07331 - 2004 56, Email: use@medipha.de

Yoga
Kursleitung Sabine Volk, Yogalehrerin
Wer Junge und alte Yogis 

Frauen und Männer - Anfänger und Erfahrene
Wo TG-Stadion
Wieviel 79 € bzw. 31 € für TG-Mitglieder 

pro 10 Übungseinheiten
Info Sabine Volk, Tel. 0176 200 900 30  

Email: sabine-volk@gmx.de

Sport für Frauen mit Lipödem/
Lymphödem

Kursleitung Sibylle Schurr, Entspannungstherapeutin und 
Kursleiterin Gesundheitssport

Wer Frauen mit Lipödem / Lymphödem
Wo Gymnastikraum der Jahnhalle
Wieviel 52 € bzw. 31 € (für TG-Mitglieder) 

pro 10 Übungseinheiten
Info Sibylle Schurr, Email: sd.schurr@t-online.de

Dance und Fitness
Kursleitung Katiuscia Spagnuolo, Übungsleiterin für  

Gymnastik, Sport, Gesundheit und Fitness
Wer Alle, die gerne Sport treiben und was für den 

Körper tun wollen
Wo Tegelberghalle
Wieviel TG-Mitgliedschaft oder 52 € pro 10 Einheiten
Info Katiuscia Spagnuolo, katiuscia1986@hotmail.de

Wassergymnastik
Kursleitung Elvira Lorenz, Diplom-Sportlehrerin
Wer Jedermann
Wo 5-Täler-Bad Geislingen
Wieviel 61 € bzw. 46 € (für TG-Mitglieder) 

Preise incl. Schwimmbad-Eintritt – 10 Mal
Info TG-Geschäftsstelle im Eybacher Tal,  

Tel. 07331 – 96 111 50,  
Email: info@TG-Geislingen.de
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Wichtige TG-Adressen

TG Geschäftsstelle
Im Stadion Eybacher Tal
Jürgen-Klinsmann-Weg 20
73312 Geislingen

 0 73 31 / 96 111 50

 0 73 31 / 96 111 51
 info@tg-geislingen.de

Geschäftsstelle:
Di 08:30 – 11:30 Uhr
Mi 08:30 – 11:30 Uhr
Fr 08:30 – 11:30 Uhr

1. Vorsitzender
Dr. Stephan Schweizer
Rappenäcker 31
73312 Geislingen

 0 73 31 / 2004 55
 stephan.schweizer@tg-geislingen.de

Stv. Vorsitzender
Wolfgang Braig
Brunnensteig 17
73312 Geislingen

 0 73 31 / 94 13 79

 0 73 31 / 202-60
 wolfgang.braig@tg-geislingen.de

Stv. Vorsitzender Sport
Jochen Schreitmüller
Martinsweg 5
73312 Geislingen

 0 73 31 / 6 19 60
 jochen.schreitmueller@t-online.de

Aikido
Christoph Bell
Schwärzwiesenstraße 27
73312 Geislingen

 0 73 31 / 4 08 89
 ce.be1@web.de

 

Fanfarenzug
Heino Heikamp
Friedhofstraße 38
89558 Böhmenkirch

 0 73 32 / 41 42
 dieheikamps@gmx.de

Fitness-Center
Georg Melcher
Sonnenstraße 27
73312 Geislingen

 0 73 31 / 6 66 53
 georgmelcher@web.de

Geiselsteinhaus / Vermietung
Gwen König
Schlosshalde 45
73312 Geislingen

 0 73 31 / 94 61 61
 gwenkoenig@gmx.de

Geiselsteinhaus / Technik
Günther Lehle
Ostmarkstraße 23
73312 Geislingen

 0 73 31 / 6 94 67
 lehle@schloetter.de

Gesundheitssport
Dr. Stephan Schweizer
Rappenäcker 31
73312 Geislingen

 0 73 31 / 2004 55
 stephan.schweizer@tg-geislingen.de

Handball
Till Lohse
73329 Kuchen

 0 178 / 93 22 012
 till.lohse@googlemail.com

Handball-Jugend
Jochen Schreitmüller
Martinsweg 5
73312 Geislingen

 0 73 31 / 6 19 60
 jochen.schreitmueller@t-online.de

Kindersportschule
Florian Lecjaks
Jürgen-Klinsmann-Weg 20
73312 Geislingen

 0 162 / 54 75 656
 kindersportschule@tg-geislingen.de

Leichtathletik
Jochen Schreitmüller
Martinsweg 5
73312 Geislingen

 0 73 31 / 6 19 60
 jochen.schreitmueller@t-online.de

Rehasport
Herzsport und Diabetes
Dr. Stephan Schweizer
Rappenäcker 31
73312 Geislingen

 0 73 31 / 2004 55
 stephan.schweizer@tg-geislingen.de

Schwimmen
Alexander und Elvira Lorenz
Bebelstraße 44
73312 Geislingen

 0 73 31 / 6 67 64

Seniorenkreis
Achim Fähndrich
Wiesensteiger Straße 17
73312 Geislingen

 0 73 31 / 44 03 40
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Sport für Jedermann
Josef Sczepanski
Steigstraße 36
73312 Geislingen-Eybach

 0 73 31 / 69 02 34

Sport für Kinder
Carina Seckinger
Goethestraße 13
73312 Geislingen

 0 73 31 / 9 46 47 12
 carina@seckinger-home.de

Ski-Gymnastik
Sabine Schreitmüller
Werastraße 39
73312 Geislingen

 0 73 31 / 95 18 75

Triathlon
Hans-Joachim Söll
Bonwiedenweg 9
73312 Geislingen-Türkheim

 0 73 31 / 94 66 22

Wichtige TG-Adressen

Vereinsjugend
Paul Thieme
Werkstraße 46
73312 Geislingen

 Paulthieme@gmail.com

Volleyball
Rainer Maroska
Wiesentalstraße 29
73312 Geislingen-Eybach

 0 73 31 / 6 87 81
 rainer.maroska@gmx.de

Volleyball-Jugend
Dr. Stephan Schweizer
Rappenäcker 31
73312 Geislingen

 0 73 31 / 2004 55
 stephan.schweizer@tg-geislingen.de

Wettkampfgymnastik
Sandra Täubert
Schwärzwiesenstraße 53
73312 Geislingen

 0 152 / 24 25 06 01
 taeubert.sandra@web.de 

info@tg-geislingen.de

Impressum
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1. Vorsitzender Dr. Stephan Schweizer
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Weitere Informationen zur Kindersportschule 

finden Sie auf Seite 43

Ansprechpartner

Florian Lecjaks

Jürgen-Klinsmann-Weg 20

73312 Geislingen 

0 162 / 54 75 656

kindersportschule@tg-geislingen.de

www.tg-geislingen.de/kindersportschule


